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Die etwas andere Weinprobe  
 
Vertreiben Sie den „Novemberblues“ mit einem 
guten Tropfen Wein und musikalischer 
Unterhaltung aus der Partnerstadt Villé.  

 
Im Rahmen unserer Städtepartnerschaft mit 
dem Weilertal bieten wir erneut eine unserer 
beliebten Weinverkostungen durch den in 
Elzach bestens bekannten Winzer Christian 
Barthel an. Zur Weinverkostung werden fünf 
Weine zur Degustation angeboten.  
Dazu werden elsässische Spezialitäten gereicht.  
 

 

Freuen Sie sich auf einen kulinarischen und melodischen Abend am  
 

Selbstverständlich können Sie im Anschluss an die Weinprobe 
Ihren Weinkeller um die von Ihnen verkosteten Weine 
bereichern. Weinbestellungen werden gerne zugestellt. 
 

Der Chor „Battements d’Choeur“ aus Villé rundet mit einem 
vielversprechenden und abwechslungsreichen Programm den 
Abend ab und macht diesen zu einem Erlebnis für alle Sinne. 
 

Wir wünschen Ihnen bereits jetzt einen unterhaltsamen Abend. 

Herzlichst 
      André Frantz                       Roland Tibi 

              Bürgermeister Villé            Bürgermeister Elzach 
 

Wichtig, bitte beachten: 
Der Unkostenbeitrag beträgt  20,-- Euro und ist im Voraus bei Frau Heidi Sonntag, Stadtverwaltung 
Elzach, Zimmer Nr. 8 zu bezahlen. Der Betrag kann auch an der Abendkasse bezahlt werden! 
Aus organisatorischen Gründen ist eine Voranmeldung unbedingt erforderlich.  

 

Elzach aktuell - Stadtgeschehen
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„Fest der Begegnung“ rundet Interkulturelle Woche ab. 
Arbeit bei Vielfalt zeigt Wirkung – die meisten kennen sich.

So langsam aber sicher kennt man sich, beim täglichen Gang im 
Städtchen und natürlich bei den offi ziellen Treffs, die immer wieder 
vom Arbeitskreis Asyl mitsamt ihrer zahlreichen Mitstreiter im Café 
Vielfalt oder im katholischen Pfarrzentrum initiiert werden. 
So auch beim „Fest der Begegnung“, das die Interkulturelle Woche 
(IKW), die bundesweit abgehalten wurde, abschloss.
„Menschen aus über 60 Nationen wohnen in Elzach und machen un-
ser gemeinsames Leben vielfältig, bunt und lebendig“, mit dieser 
Zahl überraschte Bürgermeister Roland Tibi bei seiner Begrüßung, 
inmitten einer vielfältigen Menschenschar im katholischen Pfarrzen-
trum.
Seit 1975 fi ndet die Interkulturelle Woche statt, getragen von den 
Kirchen, Kommunen, Wohlfahrtsverbänden, Migrationsorganisatio-
nen und Religionsgemeinschaften.
In diesem Jahr beteiligten sich die Stadt Elzach, die Gemeinde Bie-
derbach, der AK-Asyl Oberes Elztal, der Helferkreis Biederbach, so-
wie die katholische und evangelische Kirchengemeinden zum ersten 
Mal an der IKW.  Bild: Roland Gutjahr

Elzacher beim Endinger Brotmarkt

Auf Einladung von Wolfgang Koch, Geschäftsführer des Gewerbever-
eins Elzach und Mit-Organisator auch des Alemannischen Brottages 
in Endingen, ging’s vergangenes Wochenende an den Kaiserstuhl. 
Denn das Thema „Brot“ ist auch im oberen Elztal gut beheimatet. 
Zum Beispiel in der Dorfbäckerei Schätzle in Biederbach, wo mit Bä-
ckermeister Frank Schätzle die althergebrachte Backkunst weiter-
lebt. Seine Produkte fanden ebenso viel Beachtung in Endingen, wie 
die Ausführungen von Naturführer Siegfried Wernet. Der berühmte 
„Barfußwanderer aus der Eich“ präsentierte am Stand der Touris-
musgesellschaft Zweitälerland u.a. auch den Brotweg. Als die „et-
was andere Trachtengruppe“ traten der Gewerbeverein Elzach und 
die Nachtwächterschar des Heimatgeschichtlichen Arbeitskreises ge-
meinsam auf. „Bewaffnet“ mit zwei Leiterwagen voll Verpfl egung 
– sage und schreibe 400 Bratwürsten und zwei Fässern Apfelmost aus 
heimischer naturbelassener Produktion – nahm man am großen Fest-
umzug teil. Angeführt wurde die bunte Truppe von Hanna Wernet 
in Oberprechtäler Hochzeitstracht und Ulrich Volk als Uhrenträger. 
Während die beiden ein beliebtes und viel beachtetes Fotomotiv wa-

ren und die Bratwürste schnell ihre Liebhaber fanden, war das vergorene Apfelgetränk für die verwöhnten Kaiserstühler 
Gaumen jedoch manchmal arg gewöhnungsbedürftig.  Foto: Privat

Spendable Indianer:
1.000 Euro für den Sozial- und Caritasausschuss der Seelsorgeeinheit

Eine Spende von 1.000 Euro überreichte das Festkomitee des Nachbarschaftshocks im „Indianerviertel“ dem Sozial- und 
Caritasausschuss der Katholischen Seelsorgeeinheit Oberes Elztal. 
Alle zwei Jahre feiern die Bewohner des „Vorstädtli“ in Elzach ih-
ren Nachbarschaftshock. Das „Indianerviertel“, wie es im Volksmund 
genannt wird, hat einen legendären Ruf. 1975 wurde das erste „In-
dianerfest“ gefeiert. Ein großes Ereignis, zu dem das ganze „Städt-
li“ eingeladen war. Seither gilt auch der Brauch: Der Festerlös wird 
immer einem guten Zweck zur Verfügung gestellt. Dieses Mal war 
der Reinerlös für den Sozial- und Caritasausschuss der Katholischen 
Seelsorgeeinheit bestimmt. Dass es den überhaupt gibt, ist vielen gar 
nicht bekannt. Denn er wirkt im Stillen, unterstützt Menschen im 
ganzen Oberen Elztal, die in wirtschaftliche Not geraten sind. Jede 
Pfarrgemeinde der Seelsorgeeinheit ist darin mit einem Mitglied ver-
treten. Das Seelsorgeteam wird von Pastoralreferent Michael Wie-
densohler vertreten. Er ist auch Ansprechpartner für Hilfesuchende 
und Menschen, die ihre Hilfe anbieten wollen. 

Das Organisationskomitee des „Indianerhocks“ übergab Heidi Ga-
galick (Bildmitte), Mitglied des Sozial- und Caritasausschusses, den 
Festerlös von 1.000 Euro. Foto: Kurt Meier
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Kaltbluttage St. Märgen

Am Wochenende 21./22.10.2017 fi nden in St. Märgen in der Weißtannenhalle die diesjährigen 
Kaltbluttage statt. 
Beginn ist am Samstag um 9 Uhr mit der Körung der jungen Kaltbluthengste.
Um 13:30 Uhr beginnt der Zukunftspreis der 2-j. Schwarzwälder Stuten, gefolgt von einer Vorstel-
lung verkäufl icher Schwarzwälder Pferde.
Um 18:30 Uhr Schauprogramm mit Bekanntgabe des Körsiegers, Züchterehrungen und Reit- und 
Fahrvorführungen. Abendeintritt 8 €
Sonntags ab 10:30 Uhr Verbandspferdeschau mit Staatsprämierungen. 
An beiden Tagen bewirtet die Schwarzwälder Pferdezuchtgenossenschaft und freut sich auch 
noch über Kuchenspenden. 
Mehr Info: www.schwarzwaelder-pferdezuchtgenossenschaft.de

Christoph und Ragna Faller haben Fachmarkt Haberstroh übernommen

Im Rahmen einer Feierstunde haben Christoph und Ragna Faller aus 
Schonach sich als neue Betreiber des Fachmarkts Haberstroh vorge-
stellt. Eine große Gästeschar aus Handel, Handwerk, Unternehmen 
und Dienstleistung war erschienen, um die neuen Pächter zu begrü-
ßen. Dies zeigt den Stellenwert und die Bedeutung dieses Geschäfts 
am Ortseingang der Elzacher Kernstadt. 

Auch Bürgermeister 
Roland Tibi unter-
strich dies in seinem 
Grußwort. Er hob 
die lange Traditi-
on des Hauses her-
vor; schließlich ist 
seit 1771 an dieser 
Stelle ein Ladenge-
schäft. 

Für ihn sei es wichtig, dass an dieser zentralen Stelle der Betrieb wei-
tergeführt werde. Gewerbevereinsvorsitzender Ulrich Volk überbrachte 
die Glückwünsche des Gewerbevereins. Christoph Faller hatte zuvor über 
sich und seine Familie berichtet und von seiner großen Freude auf die 
neue Aufgabe erzählt.

Schwimmbadpark ab sofort für die Elzacher Bürgerschaft geöffnet

Ab sofort ist der Schwimmbadpark in einer ersten Testpha-
se für die Elzacher Bürgerschaft bis 17:00 Uhr zugänglich. 
Die Stadtverwaltung hofft, dass der abgezäunte Bereich 
zu den Badebecken eingehalten wird und es nicht zu Ru-
hestörungen oder Sachbeschädigungen kommen wird, 
damit der Park auch künftig der Bevölkerung zugänglich 
bleibt. Neben einigen vorhandenen Sitzmöglichkeiten lädt 
die Stadtverwaltung auch dazu ein, die neue Sitzgruppe 
im Schwimmbadpark zu nutzen. 
Der Schwimmbadpark wird bis zur nächsten Badesaison im 
Mai 2017 der Bevölkerung zur Verfügung stehen. Bürger-
meister Roland Tibi wünscht den Bürgerinnen und Bürgern 
der Stadt Elzach viel Freude im Schwimmbadpark. 

Wolfgang Steiert, Bauhof und 
Bürgermeister Roland Tibi
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40-jähriges Dienstjubiläum 
bei der Stadtverwaltung
Heribert Dufner wurde im Rahmen einer kleinen Feierstun-
de im Kreise seiner Kolleginnen und Kollegen vom Rech-
nungsamt der Stadt Elzach von Bürgermeister Tibi für seine 
40-jährige Tätigkeit bei der Stadtverwaltung Elzach geehrt. 

Herr Dufner hat nach seiner Ausbildung zum Industriekauf-
mann und dem Wehrdienst eine Stelle als Verwaltungsan-
gestellter bei der Stadtverwaltung Elzach angetreten. Vom 
Ordnungsamt wurde er zur Stadtkasse versetzt und ist seit 
längerer Zeit mit der Sachbearbeitung im Steueramt be-
traut. 

Bürgermeister Tibi bedankte sich für die langjährige Arbeit 
für die Stadt Elzach.

Jubilar Heribert Dufner neben Bürgermeister Roland Tibi 
im Kreise seiner Kolleginnen und Kollegen

Die traditionelle Kilbiübung am Kilbimendig der Feuerwehr 
Elzach Abteilung Elzach fand im Gasthaus Bären in Elzach 
statt.  
Übungsannahme war ein Zimmerbrand im Obergeschoß 
der Wirtschaft - mehrere Personen befanden sich noch in 
den Räumlichkeiten. Da der Treppenraum und in die obe-
ren Stockwerke verraucht waren, wurden 4 Personen im 
Obergeschoß, die nicht durch den Treppenraum zum Aus-
gang kommen konnten, vermisst.
Unter der Einsatzleitung des stellv. Abteilungskommandan-
ten Peter Schultis wurde die Herausforderung der Feuer-
wehr, einen Zimmerbrand im Obergeschoß zu löschen, unter 
Zuhilfenahme von Atemschutz und einer Wärmebildkame-
ra. Auch ein großer Gastank, der sich auf dem Anbau befi n-
det, wurde mit einem Strahlrohr ständig gekühlt.
Die erforderliche Menschenrettung wurde mit Hilfe der 
Drehleiter aus dem Obergeschoss des Gasthauses routiniert 
und erfolgreich erledigt.

Die Jugendfeuerwehr Elzach zeigte anschließend einen Lösch-
angriff mit drei Rohren. 
Dieser Einsatz fand nicht nur bei Bürgermeister Roland Tibi 
und einigen Stadträten, sondern auch bei der Seniorenabtei-
lung und der Elzacher Bevölkerung sehr großes Interesse.

Unter musikalischer Begleitung durch die Stadtmusik begab 
man sich nach der Übung zum Gasthaus Bären zur Übungs-
Nachbesprechung und einem gemütlichen Beisammensein. 

An diesem Abend wurde erstmals die neue Ausgehuniform 
von den Feuerwehrleuten getragen.
Vom Land Baden-Württemberg wurde in den letzten Jahren 
in einem Arbeitskreis die neue Uniform entwickelt. 

Beitrag: Joachim Gäßler, Feuerwehr Elzach
 

Kilbiübung der Freiwilligen Feuerwehr Elzach
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Öffnungszeiten der Dienst- und  
Betriebsstellen der Stadtverwaltung 
Elzach, der Ortschaftsverwaltungen, der 
Stadtwerke und der Stadtentwässerung
Am Montag, den 30. Oktober 2017 (Brückentag) bleiben 
alle Dienst- und Betriebsstellen der Stadtverwaltung El-
zach, der Ortschaftsverwaltungen, der Stadtwerke und 
der Stadtentwässerung geschlossen.
In dringenden Angelegenheiten ist das Standesamt mit 
Friedhofsverwaltung am Montag, den 30. Oktober 2017 
in der Zeit von 09:00 Uhr bis 10:00 Uhr unter der Ruf-
nummer 07682 804-24 telefonisch zu erreichen.
Wir bitten um Verständnis.
Bürgermeisteramt Elzach

Redaktionsschluss:
Redaktionsschluss für das MB KW 43 ist am
Montag, 23. Oktober 2017, 09.00 Uhr

Achtung vorgezogener Redaktionsschluss:
In der Kalenderwoche 44 ist der Redaktionsschluss be-
reits am 

Donnerstag, den 26. Oktober 2017, 
09.00 Uhr

Verspätet eingehende Beiträge können nicht mehr be-
rücksichtigt werden.
Wir bitten um Beachtung. 
Bürgermeisteramt Elzach

Fundsachen
Folgende nachstehend aufgeführte Fundsachen wurden 
abgegeben und können während den Öffnungszeiten 
(Montag - Freitag 08:00 Uhr - 12:00 Uhr und Mittwoch 
14:00 - 18:00 Uhr und Donnerstag von 14:00 Uhr bis 16:00 
Uhr) beim Fundbüro im Rathaus Elzach, Zimmer 4, Haupt-
straße 69, 79215 Elzach abgeholt werden.
1 Fitnessarmband, 1 City Roller, 2 Schlüssel mit Anhänger, 1 
Ring, 1 Geldbeutel

Die Stadt Elzach gratuliert zum Geburtstag
Elzach
Dienstag, 24.10.2017 70 Jahre
Gerhard Wilfried Hänle

BEKANNTMACHUNGEN
VON ANDEREN ÄMTERNi

Fahrbahnerneuerung der L113 in Freiamt-
Ottoschwanden
Der Landkreis Emmendingen führt im Zeitraum vom  
23. Oktober bis voraussichtlich 7. November 2017 die Fahr-
bahnerneuerung der L113 auf einer Länge von rund 1.400 

m durch. Beginn der Baumaßnahme ist bei Auhof in Frei-
amt. Hierfür ist es notwendig, die L113, Abschnitt Auhof 
bis Hard, für den öffentlichen Verkehr zu sperren. Die aus-
zuweisende Umleitung kann über die K5139 bis Bleichheim 
L106 umfahren werden. Den Anliegern wird die Zufahrt zu 
ihren Grundstücken jederzeit gewährt. Die Verkehrsteil-
nehmer werden für die zu erwartenden Behinderungen 
um Verständnis gebeten.

Öffentliche Kreistagssitzung  
am 23. Oktober 2017 um 16 Uhr
Der Kreistag kommt am Montag, 23. Oktober 2017 um 
16 Uhr zu seiner nächsten öffentlichen Sitzung im großen 
Sitzungssaal im 5. OG des Landratsamtes in der Bahnhof-
straße 2-4 zusammen. U. a. wird der Jahresabschluss und 
Lagebericht des Eigenbetriebs Kreisseniorenzentrum St. 
Maximilian Kolbe in Kenzingen und der Jahresabschluss 
und Lagebericht des Eigenbetriebs Abfallwirtschaft für das 
Wirtschaftsjahr 2016 vorgestellt. Weiterhin wird sich die 
Gleichstellungsbeauftragte des Landkreises Emmendin-
gen vorstellen. Erörtert wird auch der Busverkehr Herbolz-
heim-Rheinhausen-Rust, die Ergebnisse der Arbeitsgruppe 
„Kreiswohnbaugesellschaft“ und die Fahrbahndeckener-
neuerung von Simonswald bis Haslach (K 5106). Am An-
fang und Ende der Kreistagssitzung steht die Bürgerfrage-
stunde.

Warensammlung auf dem Recyclinghof in 
Herbolzheim 
Die Waldkircher Beschäftigungs- und Qualifizierungsge-
sellschaft WABE sammelt auch in diesem Herbst wieder in 
Kooperation mit der Abfallwirtschaft des Landratsamtes 
Emmendingen am Samstag, 21. Oktober 2017 von 9:00 bis 
14:00 Uhr noch gut erhaltene, gebrauchsfähige Gegen-
stände auf dem Recyclinghof in Herbolzheim. Angenom-
men werden Gegenstände wie Geschirr und Besteck, Vasen 
und Dekoartikel, Tischdecken und Bettwäsche, funktions-
fähige Küchengeräte und Elektrogeräte sowie Spielwa-
ren aller Art. Für bestimmte Produkte – zum Beispiel alte 
Röhrenfernseher - gibt es einfach keinen Markt mehr. Die 
Abfallwirtschaft bittet daher um Verständnis, wenn nach 
der Sichtung durch die WABE nicht alle Gebrauchtwaren 
angenommen werden können. Auskünfte, welche Gegen-
stände gebraucht werden, erteilen die Mitarbeiterinnen 
der WABE (Frau Eichele und Frau Ganter) gerne auch vorab 
unter der Telefonnummer 07681 4740 556. 
Gut erhaltene Gebrauchtwaren können im Kaufhaus „Hin 
und Weg“ in der Damenstraße 2 in Waldkirch (Montag bis 
Freitag 9:00 bis 12:30 Uhr und 14:30 bis 18:00 Uhr, samstags 
9:00 bis 13:00 Uhr) erworben werden. Die Firma 48 ° Süd 
verkauft in den „Fairkauf“-Second-Hand-Kaufhäusern in 
Emmendingen, Endingen und Herbolzheim ebenfalls gut 
erhaltene Gegenstände, Servicetelefon: 07643 3339230.

Grenzen überschreiten für Bildung und 
Studium
Deutsch-französische Berufsberatung im BiZ
Am Donnerstag, 19. Juni, informiert die französische Be-
rufsberatung im Berufsinformationszentrum (BiZ) der 
Agentur für Arbeit Freiburg, Lehener Straße 77, über Aus-
bildungs- und Studienmöglichkeiten in Frankreich.
Die oberrheinische Region bietet auch grenzüberschrei-
tend hervorragende Möglichkeiten zur Ausbildung und 
Erweiterung des persönlichen Horizonts. Mit einem Berufs- 
oder Studienabschluss in Frankreich vertieft man zudem 
Sprache und Kultur des regional wichtigsten Nachbarn. 
Frankreichinteressierte können sich wahlweise in deutscher 
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oder französischer Sprache individuell beraten lassen (Ter-
minreservierung Telefon 0761 2710 264, Telefax: -465, E-
Mail: freiburg.biz@arbeitsagentur.de).

BWL-Studium neben dem Beruf
Studium und Beruf miteinander kombinieren, dies ist ab 
dem 17. November im Studiengang Bachelor of Arts in 
Business Administration an der Gewerbe Akademie Frei-
burg möglich. Der Studiengang wird in Kooperation mit 
der Steinbeis-Hochschule Berlin angeboten. Das Studium 
teilt sich auf in Studienbriefe, Präsenz-Seminare und Kol-
loquien sowie Studienarbeiten und die Bachelorthesis. Die 
Fächer umfassen Projektmanagement, Betriebs- und Wirt-
schaftslehre, Management, Accounting, Controlling sowie 
Personalmanagement, Recht und Wirtschaftsmathematik 
mit Statistik. 
Weitere Auskünfte erteilt die Gewerbe Akademie Freiburg 
unter Telefon 0761 15250-0, Details finden sich auch unter 
www.wissen-hoch-drei.de.

Informationsveranstaltung: Geburt im 
Kreiskrankenhaus Emmendingen
Die Chefärztin der gynäkologisch-geburtshilflichen Abtei-
lung, Dr. Barbara Heitzelmann, und die Hebamme Susanne 
Krieg werden den ersten Abend gestalten.
Dabei geht es zum einen über die Möglichkeit der Hebam-
menhilfe und deren Angebote in der Schwangerschaft.
Außerdem geben sie einen Überblick über alle Abschnitte 
der Geburt; von Vorwehen und Geburtswehen sowie über 
hilfreiche Möglichkeiten der Entspannung und Schmerzer-
leichterung.
In Ergänzung der Geburtsvorbereitungskurse geht es uns 
darum, wie wir die Gebärenden und ihre Partner in indi-
vidueller und familiärer Atmosphäre auf ihrem Weg zur 
Geburt des Kindes unterstützen können.
Am zweiten Abend wird Sie eine Still- und Laktationsbe-
raterin und Kinderkrankenschwester auf die ersten Tage 
nach der Geburt vorbereiten.
Die werdenden Eltern bekommen Informationen über die 
Förderung der Bindung (Bonding), zur Ernährung und den 
Bedürfnissen ihres Neugeborenen - so wollen wir die junge 
Familie unterstützen und begleiten auf ihrem Weg in die 
Gemeinsamkeit.
Wann:   am 25.10.2017 und am 08.11.2017, 
   jeweils 18:30 – 20:00 Uhr
Wo:    im Veranstaltungsraum im Nebengebäude, U1, 

Adolf-Sexauer-Straße 3
Kostenlose Parkplätze vor dem Haus.

Schulzentrum Oberes Elztal

Einladung zum kostenlosen Vortrag„Das Lernen lernen“
Das Schulzentrum Oberes Elztal lädt alle Eltern herzlich 
zum kostenlosen Vortrag„Das Lernen lernen“ am Montag, 
23.10.2017 um 19.00 Uhr im Haus des Gastes in Elzach ein.
Der erfahrene Lernexperte Pascal Rennen zeigt Eltern in 
seinem spannenden Vortrag zum Thema „Das Lernen ler-
nen” unter anderem auf, welche Faktoren das Lernen der 
Kinder beeinflussen und wie Sie Ihre Kinder dabei effektiv 
unterstützen können. Mit einfachen Tipps und Techniken 
für unterschiedliche Lerntypen können Kinder dauerhaft 
zum bestmöglichen Lernerfolg geführt werden.

Dabei werden die Bereiche
  Lernmethodik: Die richtigen Techniken und Lernmetho-

den für Ihr Kind
  Motivation: Praktische Tipps zur Überwindung 

von„Null-Bock-Phasen"
  Lerntypen: Wie Kinder lernen und welchem Lerntyp Ihr 

Kind entspricht
  Kommunikation: Eltern und Kind - gemeinsames Lernen 

ohne Streit
  Hausaufgaben: Wie Sie Ihrem Kind helfen können, 

schnell und effizient zu arbeiten
angesprochen.
Die kostenlose Vortragsreihe„Das Lernen lernen” findet 
deutschlandweit an Schulen statt und richtet sich insbeson-
dere an alle Eltern mit Kindern - vom Grundschulalter bis 
zum Abitur.
Anmeldung zum Vortrag unter 
sekretariat@schulzentrumoe.de.
Schulzentrum Oberes Elztal, Meinrad Seebacher, Rektor

und Oberprechtal

Samstag, 21. Oktober
ab 9.00 Uhr  KONFI-TAG
Sonntag, 22. Oktober
09.00 Uhr  Gottesdienst in Oberprechtal
10.15 Uhr  Familien-Gottesdienst mit Konfi3 in Elzach
            und Taufen

Adventsfenster 2017 –  
ein schöner Brauch in unserer Seelsorgeeinheit!
Wie laden Sie herzlich ein, die Adventszeit besinnlich zu 
genießen und mitzugestalten. Wer hat Interesse und Lu, 
ein Fenster zu gestalten? Das gestaltete Fenster ist ein 
individuelles und adventlich gestaltetes Thema. Interes-
siert? Dann melden Sie sich bitte telefonisch bis spätestens 
10.11.2017 bei Frau Hilda Schromm, Tel.: 07682 7113 oder 
Frau Petra Furtner-Althaus, Tel.: 07682 920090.
Über eine rege Beteiligung aus der ganzen Seelsorgeein-
heit freuen wir uns sehr.
Das Vorbereitungsteam 
Petra Furtner-Althaus und Hilda Schromm 

SA - 21.10.2017 
19.00 Uhr  Vorabendmesse
SO - 22.10.2017  
10.30 Uhr  Eucharistiefeier

SO - 22.10.2017 
19.00 Uhr  Eucharistiefeier



Donnerstag, 19. Oktober 2017 · Nr. 42 7MITTEILUNGSBLATT

SO - 22.10.2017
09.30 Uhr   Festgottesdienst, anlässlich Patrozinium und 

Jubiläum 120 Jahre Kirchenchor

Probe
Am Dienstag, den 24. Oktober richtet der erste Zug seine 
nächste Probe um 20.00 Uhr aus.
Um Vollständigkeit wird gebeten!
Mit kameradschaftlichem Gruß
 Die Feuerwehr Elzach

Probe
Am Donnerstag, den 19.10.2017, findet um 20:00 Uhr die 
nächste Probe statt. Um vollzähliges Erscheinen wird ge-
beten.

Veranstaltungen von 19.10.2017 bis 26.10.2017
Samstag, 21.10.2017
07:00 - 12:00 Uhr Nikolausplatz, 79215 Elzach

Wochenmarkt in Elzach
Markt mit frischen Produkten aus 
der heimischen Region

Samstag, 21.10.2017
10:00 - 13:00 Uhr Heimatmuseum Elzach, Hauptstraße 

38, 79215 Elzach
Heimatkundliche Sammlung
Sammlung zur Stadtgeschichte, 
Volksfrömmigkeit, Brauchtum und 
Fasnacht. Ausstellung von Erwin 
Krumm

Sonntag, 22.10.2017
15:00 - 17:00 Uhr Heimatmuseum, Dorfstr. 57, 

79215 Elzach Yach
Besichtigung des Heimatmuseums 
Yach
Das Heimatmuseum in Yach ist sonn- 
und feiertags von 15:00 - 17:00 Uhr 
geöffnet oder nach Vereinbarung. 
Kontakt: C. M. Hoch, 07682 924382 
oder M. Nopper, 07682 7772

Sonntag, 22.10.2017
18:00 - 21:00 Uhr Haus des Gastes, Am Schießgraben, 

79215 Elzach
"Zu Fuß von Mexico nach Kanada"
Vortrag von Uwe Tritschler

Dienstag, 24.10.2017
14:00 - 18:00 Uhr Nikolausplatz, 79215 Elzach

Wochenmarkt in Elzach
Markt mit frischen Produkten aus 
der heimischen Region

Dienstag, 24.10.2017
15:00 Uhr Die Seifentruhe GbR, Hauptstr. 65, 

79215 Elzach
Interessante Einblicke in die Seifen-
herstellung
30 min. Führung für Einzelpersonen 
und kleine Gruppen. Anmeldung 
unter Tel. 07682 925470. 3,00 EUR/
Person

Öffnungszeiten:
Tourist-Info Stadt Elzach - i-Punkt Oberprechtal:
Mo. – Fr. 09.30 bis 12.00 Uhr
Mo., Di., Do. 15.00 bis 17.00 Uhr

Kath. Bücherei Elzach:
Di. 16.00 bis 18.00 Uhr
Do. 16.00 bis 18.00 Uhr
Sa. 10.00 bis 11.30 Uhr

Jugendbücherei Elzach:
Während der Schulzeit Do., 14.30 bis 16.00 Uhr.
Mo. u. Do., 10.45 Uhr (zweite Pause).

AKTUELL
 

Alles rund um´s Brot
ZweiTälerLand begrüßte Journalisten und war auf dem 
Alemannischen Brotmarkt in Endingen präsent

© ZweiTälerLand Tourismus / 
Journalisten auf dem Brotweg in 
Yach 

In der letzten Woche hat sich 
die Zweitälerland-Tourismus Ge-
sellschaft wieder einmal für die 
Bekanntheit unserer wunder-

schönen Region eingesetzt. ZTL-Geschäftsführerin Ulri-
ke Schneider durfte in Kooperation mit der Tourismus 
Marketing Gesellschaft Baden-Württemberg sowie der 
Schwarzwald Tourismus GmbH im Rahmen einer Presse-
reise zum Thema Brot 14 Journalistinnen und Journalis-
ten aus dem gesamten Bundesgebiet und der Schweiz 
begrüßen. Auf dem Programm stand u. a. eine Wande-
rung auf dem Yacher Brotweg mit Rohrhardsberg-Gui-
de Sigi Wernet. Die Vesperpause im Schneiderhof kam 
dabei auch bestens an. Es fehlte an nichts, selbst eine 
„Hunig-Strichi“ (Honigbrot) war dabei. Während einer 
halbstündigen Regenpause erfuhren die Journalisten 
von Hubertus Disch alles über das Brotbacken auf dem 
Schneiderhof. Eine Führung in der Stadtmühle mit Karl 
Gehring zum Thema alles rund ums Korn rundete den 
Tag im ZweiTälerLand ab.
Ein weiterer Höhepunkt war der Besuch der Zweitäler-
land Tourismus Gesellschaft mit einem eigenen Stand 
auf dem Alemannischen Brotmarkt in Endingen. Die 
vielen tausenden Besucher nahmen das Wanderangebot 
über das Zweitälerland und vor allem über den Brotweg 
in Yach, um dessen Thema es an beiden Tagen ging, sehr 
gerne an. Der Brotweg selbst wurde von Sigi Wernet als 
„Hirtebue“ (Hirtenjunge) und Barfußläufer, sowie Mi-
chael Rück, Naturführer Rohrhardsberg aus Furtwangen 
bestens präsentiert. Ebenfalls war der Stand mit Brot-
weg-Brot aus Yach vom Schneider- und Bernhardenhof 
bestückt und an beiden Tagen ausverkauft. 
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NOTDIENSTE

ARZT
An Werktagen nach 18 Uhr ist der diensthabende Arzt 
durch Anruf beim Hausarzt zu erfahren.
Außerhalb der regulären Sprechzeiten der Arztpraxen 
ist der ärztliche, kinderärztliche, gynäkologische und 
augenärztliche Bereitschaftsdienst unter Tel. 116 117 
zu erreichen. An Wochenenden und Feiertagen ist der 
zahnärztliche Notfalldienst unter Tel. 0180 3222555-70 
erreichbar.
In Notfällen: Notruf Polizei:  110, 
Notruf Feuerwehr, Notarzt, Rettungsdienst:  112, 
Rufnummer Krankentransport:  19222, 
Gift-Notrufzentrale:  0761/19240

Notfallpraxis im Kreiskrankenhaus Emmendingen
Öffnungszeiten der Notfallpraxis am Kreiskrankenhaus 
(vorherige Anmeldung nicht erforderlich)
Montag, Dienstag und Donnerstag  von 19 bis 22 Uhr
Mittwoch und Freitag      von 16 bis 22 Uhr
Samstag, Sonn- und Feiertage         8 bis 22 Uhr
Ärztlicher Bereitschaftsdienst: 
Kostenlose zentrale Rufnummer  116117
Notruf-Fax an die Rettungs- und Feuerwehrleitstelle:
07641 4601-77 (nur für schwerhörige, ertaubte, gehörlo-
se und sprachgeschädigte Personen.)

BEREITSCHAFTEN
Stadtverwaltung Elzach   Tel.: 07682 804-0
Öffnungszeiten:  Mo. – Fr.    08:00 Uhr bis 12:00 Uhr
                 Mi.        14:00 Uhr bis 18:00 Uhr
                 Do.        14:00 Uhr bis 16:00 Uhr
Termine auch nach Vereinbarung möglich.
Stadtwerke / Elektrizitätswerk:
Stromversorgung: Für Elzach Kernstadt, Katzenmoos, 
Oberprechtal, Prechtal, Yach, Tel. 0800 3629477, EnBW 
Regional AG, Regionalzentrum Rheinhausen
Wasserversorgung:  Tel. 07682 91828-0
Stadtentwässerung:  07682 8463
Holzwärme Elzach-Biederbach:  Tel. 07682 91828-0
Öffnungszeiten Recyclinghof Elzach
Fr. 13.00 – 17.00 Uhr,  Sa. 09.00 – 13.00 Uhr
Öffnungszeiten Grünschnittsammelplatz Elzach
Fr. 13.00 – 17.00 Uhr,  Sa. 10.00 – 14.00 Uhr
Mittwochnachmittag       16:00 Uhr – 19:00 Uhr,
Tierkörperbeseitigungsanstalt 
Zweckverband PROTEC Orsingen, Nenzinger Str. 34, 
78359 Orsingen, Tel.: 07774.9339-0, Fax: 07774.9339-33
Telefonseelsorge:  Tel. 0800.1110111
(vertraulich, anonym und kostenfrei, rund um die Uhr).

Fachstelle Sucht Beratung Behandlung Prävention
Waldkirch, Lange Str. 78, Sprechstunden Di. und Do. 9 - 
12 und 13 - 17 Uhr, Tel. 07681 24623 sonst Emmendingen, 
Hebelstr. 27, Tel. 07641 451-3091, Erstsprechstunden Mi. 
16 - 17 und Do 11 - 12 Uhr, fs-emmendingen@bw-lv.de

Sozialstation   Tel. 07682 909040
Betreuungsgruppe, Ehrenamtliche Besuchsdienst „Zämme“,             
 Tel. 07682 909040
Hospizgruppe  Tel. 07682 925650
Dorfhelferinnen         Tel. 07682 920202
Ambulanter Pfl egedienst Heike Schmook

Tel. 07682 921537
www.pfl egedienst-schmook.de
Blinden- und Sehbehindertenverein Südbaden e.V.
Wölfl instraße 13, 79104 Freiburg, Telefon: 0761 36122,
Telefax: 0761 36123, E-Mail: info@bsvsb.org, 
Internet: www.bsvsb.org

APOTHEKEN
Mi., 18.10.  Paracelsus-Apotheke, Denzlingen
            Schwarzwaldstr. 3, Tel. 07666 2392
Do., 19.10.   Kandel-Apotheke im Gesundheitszentrum, 

Waldkirch
            Fabrik Sonntag 5 A, Tel. 07681 4925250
Fr., 20.10.  Glocken-Apotheke, Waldkirch (Kollnau)
            Kollnauer Str. 1, Tel. 07681 7054
            Kronen-Apotheke, Teningen
            Reetzenstr. 5, Tel. 07641 41109
Sa., 21.10.  Central-Apotheke, Emmendingen
            Theodor-Ludwig-Str. 11, Tel. 07641 914170
            Rathaus-Apotheke, Elzach
            Hauptstr. 70, Tel. 07682 1717
So., 22.10.  Bürkle-Apotheke, Emmendingen
            Schillerstr. 19, Tel. 07641 42301
            Nikolai-Apotheke, Waldkirch
            Adenauerstr. 11, Tel. 07681 4740740
Mo., 23.10.   Stadtapotheke am Marktplatz, Emmendingen
             Marktplatz 9, Tel. 07641 8763
Di., 24.10.  Kandel-Apotheke, Waldkirch
            Lange Str. 58, Tel. 07681 9320
Mi., 25.10.  Apotheke auf der Bleiche, Emmendingen
            Lessingstr. 19, Tel. 07641 51852

TIERARZT
Samstag/Sonntag, 21.10./22.10.17
Dr. Klein, Emmendingen
Neustraße 16, Tel. 07641 416888
Regina Kohler, Herbolzheim
Im Entennest 5, Tel. 07643 934040

Die Bücherei Elzach

Bücherherbst: 
am Freitag, den 03.11.2017, 20 Uhr Pfarrzentrum Elzach    
Christoph Schröder stellt lesenswerte Bücher vor!
Christoph Schröder stellt nicht nur einige seiner Favoriten 
des Bücherjahres 2017 vor, sondern rückt auch Autoren, die 
ihm am Herzen liegen, mit ihrem Gesamtwerk in den Mit-
telpunkt. Zudem liest Schröder ausgewählte Passagen aus 
den vorgestellten Büchern vor. Die in Deutschland übliche 
Trennung zwischen „ernster“ und unterhaltender Literatur 
ist ihm fremd. Bücher müssen in ihm etwas auslösen. 
Christoph Schröder ist Literaturkritiker und arbeitet unter 
anderem für den Deutschlandfunk und die Süddeutsche 
Zeitung. 2016 war er Mitglied der Jury des Deutschen Buch-
preises. 
Bücherfl ohmarkt im Pfarrzentrum 
am Freitag, 03.11.2017,  18 Uhr – 20 Uhr und 
Samstag, 04.11.2017,   8:30 Uhr – 12 Uhr

DANKE
Ein herzliches Dankeschön der ganzen Bevölkerung und 
allen Mitwirkenden für jede Art von Mithilfe beim großen 
Flohmarkt. Wir haben erneut sehr viel Unterstützung er-
fahren durch Überlassung von Gegenständen, durch Ku-
chenspenden und sonstige Gaben und durch tatkräftige 
Mitarbeit. Mit dem Erlös von 3600 Euro ermöglichen wir 
jungen Leuten eine schulische Ausbildung, verhelfen Be-
dürftigen zu einer medizinischen Versorgung und schaffen 
für so manche Menschen auf Sansibar die Grundlage für 
eine lebenswerte Zukunft.
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Folgende Computerkurse sind geplant:
1. Bilderflut richtig verwalten
Mit der digitalen Fototechnik haben wir eine Menge Bild-
dateien angesammelt, die nun verwaltet werden müssen. 
Speichern, archivieren, löschen – es werden Techniken und 
Tipps geübt, wie Sie richtig auf ihrer Festplatte aufräumen.
3 Termine, 19.00 – 21.15 Uhr
Beginn: Freitag, 27.10.2017

2. WORD professionell nutzen in der beruflichen Praxis
Mit WORD sauber und professionell aussehende Doku-
mente erstellen mit geeigneten Arbeitshilfen wie Absatz-
formatierungen, automatische Listen, Tabstopps, Tabellen, 
Seriendruck, Vorlagen und jede Menge Tipps und Tricks. Ei-
gene Probleme dürfen eingebracht werden. Der Kurs rich-
tet sich an Teilnehmer mit Vorkenntnissen.
5 Termine, 19.00 – 21.15 Uhr
Beginn: Freitag, 17.11.2017

3. EXCEL professionell nutzen in der beruflichen Praxis
In diesem Kurs werden anhand praktischer Beispiele die 
vielseitigen Anwendungsmöglichkeiten von EXCEL in der 
beruflichen Praxis gezeigt und geübt. Schwerpunkt liegt 
im Einsatz von Formeln und Funktionen zur Datenauswer-
tung, Erstellen von Pivot-Tabellen, Druck von Daten-Listen, 
Tipps und Tricks zum effektiven Arbeiten mit EXCEL.
Für diesen Kurs sollten Sie sichere Kenntnisse in den Grund-
lagen von Excel mitbringen.
5 Termine, 19.00 – 21.15 Uhr
Beginn: Mittwoch, 08.11.2017
Info und Anmeldung: Georg Hug, Tel. 07682 924429

Strahlende Sieger beim Kalmerwaldcup

Rock the House am 31. Oktober!

Freitag, 20.10.2017
18:00  SG Jechtingen C2 - SG Elzach-Yach/Winden C2
19:00  SG Elzach A2 - SvO Rieselfeld A2 in Winden

Samstag, 21.10.2017
10:00  FC Denzlingen D3 - SG Elzach-Yach/Winden D2
11:00  Alem. Zähringen E3 - SF Elzach-Yach E3
11:30  FC Emmendingen E3 - SF Elzach-Yach E2
12:30  SG Elzach-Yach/Winden D1 - SG Ottoschwanden D1
14:00  SG Ottersweier C1 - SG Elzach-Yach/Winden C1
14:00  SG Elgersweier B1 - SG Elzach-Yach/Winden B1
15:30  SV 08 Kuppenheim A1 - SG Elzach-Yach/Winden A1
17:30  SF Elzach-Yach III - SC Holzhausen II in Yach

Sonntag, 22.10.2017
11:00  SF Elzach-Yach E1 - SG Simonswald E1 in Yach
12:30  SF Elzach-Yach II - SC Holzhausen I
15:00  SF Elzach-Yach I - SV RW Ballrechten-Dottingen I

Mittwoch, 25.10.2017
19:00  SF Elzach-Yach III - SV St. Peter II in Yach

3. Kalmerwaldcup in Elzach
Vom 15. - 17.09. fand im Elzacher Domänestadion der 3. 
Kalmerwaldcup statt. Dabei waren insgesamt 37 Teams in 
den Altersklassen G-, F-, E- und D-Junioren aus dem Elztal 
und dem Großraum Freiburg, auch die D-Jugend unserer 
Viererbundfreunde aus Oberndorf waren am Start. Drei 
Tage spielten die Teams um Pokale und Sachpreise.
Ein besonderes Dankeschön gilt unseren Sponsoren Obere 
Metzgerei Franz Winterhalter, Becherer Möbelwerkstät-
ten Innenausbau GmbH, Steuerbüro Martin Wisser, Haas & 
Fessler Elektrotechnik und der Sparkasse Freiburg-Nördli-
cher Breisgau.

Zum diesjährigen Königsschießen
laden wir alle aktiven und passiven Vereinsmitglieder mit 
Freunden und Familie recht herzlich ein. Wie auch im letzten 

Herausgeber: 
Stadtverwaltung Elzach, Hauptstraße 69, 79215 Elzach
Tel. 07682 804-0, Fax 07682 804-55, stadt@elzach.de, www.elzach.de
Druck und Verlag: 
NUSSBAUM MEDIEN Rottweil GmbH & Co. KG, Durschstraße 70, 
78628 Rottweil, Telefon 0741 5340-0, Fax 0733 3204928
Verantwortlich für den amtlichen Teil, alle sonstigen Verlautba-
rungen und Mitteilungen: 
Bürgermeister Roland Tibi oder sein Vertreter im Amt
Für „Interessantes“ und den Anzeigenteil: 
Klaus Nussbaum

Es gilt die jeweils aktuelle Anzeigen-Preisliste. Einzelversand nur ge-
gen Bezahlung der 1/4-jährlich zu entrichtenden Abonnementgebühr.
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Jahr kann der Königschuss am Samstag, 28.10.17 von 13.00 
– 17.00 Uhr im Schützenhaus Elzach abgegeben werden. 1 
Schuss auf 50 Meter. Ein Glückstreffer. Des Weiteren kann 
in den Disziplinen Luftgewehr- u. Pistole auf die beliebten 
Ehrenscheiben sowie die Glücksscheibe geschossen werden. 
Die Siegerehrung findet direkt im Anschluss, also am glei-
chen Abend statt. Beginn ca. 19.00 Uhr im Schützenhaus. Für 
das leibliche Wohl wird bestens gesorgt. In diesem Jahr mit 
Überraschungsmenü. Der Schützenverein Elzach e.V. bedankt 
sich nochmals in aller Herzlichkeit bei allen Sponsoren die uns 
beim Elzacher Vereinsschießen am 07.10.17 unterstützt ha-
ben. Ohne sie wäre eine Veranstaltung dieser Art nicht mög-
lich. Unser Dank gilt ebenfalls dem KK Schützenverein Ober-
prechtal e.V. für die kostenlose Überlassung des Equipments.

Die Spielergebnisse der letzten Woche:
TV Freiburg St. Georgen II – TTC Elzach  9:5
TTC Elzach II – SV BW Wiehre-Freiburg IV  8:8

Demnächst finden folgende Spiele statt:
Fr., 20.10. 20:15 Uhr TTC Elzach – TTC Reute II
Sa., 21.10. 15:00 Uhr TTC Elzach U18 – TTSV Kenzingen U18 II
Mo., 23.10. 20:15 Uhr SV Waldkirch II – TTC Elzach

Mehr Infos auf www.ttc-elzach.de

Auf einen Blick - gut informiert
Der VdK OV Elzach informiert über Änderungen in der 
Rentenversicherung
Rente und Arbeit zugleich - geht das?
Hinterbliebenenrente: Hilfe in schweren Zeiten (Witwe- 
und Witwerrente)
Zu einer öffentlichen Veranstaltung am Freitag, den 20. 
Oktober 2017, um 19.00 Uhr im Atrium von St. Elisabeth, 
Am Schießgraben 11, lädt der VdK Ortsverband Elzach alle 
Mitglieder und die gesamte Bevölkerung ein.
Herr Andreas Mahlo, Rentenberater der Deutschen Ren-
tenversicherung Baden-Württemberg von der Regionalge-
schäftsstelle Freiburg, informiert über wichtige Neuerun-
gen in der Rentenversicherung.
Rente und Arbeit zugleich - geht das?
Wie lässt sich der Einkommensverlust durch den Bezug einer 
Teilrente kompensieren? Was muss ich grundsätzlich beach-
ten, wenn ich neben der Rente noch arbeiten möchte?
Hinterbliebenenrente: Hilfe in schweren Zeiten (Witwe - 
und Witwerrente)
Wie die gesetzliche Rentenversicherung helfen kann, die 
finanzielle Situation abzufedern und welche Renten unter 
bestimmten Voraussetzungen gezahlt wird, wird im 2. Teil 
seines Vortrages erläutert.
St. Elisabeth ist barrierefrei und für Rollstuhlfahrer geeig-
net. Der Eintritt ist frei.

PC-Initiative Elztal e.V.

Computer Kurse beginnen im November
Internet und E-Mail sicher nutzen: 7.11. und 9.11.
Dieser Kurs soll Ihnen helfen, die vielen Möglichkeiten des 
Internets zu nutzen: E-Mail und andere Kommunikation, 
Informationen finden, Einkaufen, ohne dabei die Sicher-
heit Ihrer Person oder Ihres PCs zu gefährden.

Android Tablets und Smartphones: 15.11.
Wir zeigen Ihnen die grundlegende Bedienung des Gerä-
tes, Einrichten eines WLAN Zugangs zum Internet, Instal-
lation und Starten von Anwendungsprogrammen (Apps) 
sowie mögliche Einstellungen und Anpassungen.

Einführung in die Textverarbeitung: 20.11., 21.11., 23.11.
In diesem Kurs lernen Sie Briefe, Berichte, Flyer, Glück-
wunschkarten und vieles mehr zu erstellen. Sie können 
verschiedene Schriften einsetzen, Bilder und Tabellen ein-
fügen, Formbriefe anlegen. Wir zeigen Ihnen auch, wie die 
erstellten Dokumente verwaltet und abgelegt werden, da-
mit sie jederzeit leicht zu finden sind. 

Alle Kurse finden von 16:00 bis 18:00 im Schulzentrum Obe-
res Elztal statt.
Bei Fragen zu den Kursen wenden Sie sich bitte an Bernd 
Zettl, Tel. 07681 478899 oder Heidrun Kaiser, Tel. 07682 
9499037.

Jahreskonzert des Musikvereins Katzenmoos
Die Tage werden kürzer und die kalte Jahreszeit rückt nä-
her. Am Samstag, den 28.10.2017 lädt Sie der Musikverein 
Katzenmoos um 20 Uhr herzlich zu seinem diesjährigen Jah-
reskonzert ins Haus des Gastes in Elzach ein. Wir haben mit 
unserem Dirigenten Mario Rosenfeld ein abwechslungsrei-
ches Programm für Sie zusammengestellt und freuen uns 
darauf, es Ihnen zu Gehör zu bringen. Unternehmen Sie 
mit uns eine Schifffahrt auf der Themse, tauchen Sie ein in 
die märchenhafte Welt von Gulliver und lauschen Sie den 
bekannten Rhythmen des berühmten Latin-Rockmusikers 
Santana. Wir freuen uns über Ihren Besuch und wünschen 
Ihnen einen unterhaltsamen Abend.
Ihr Musikverein Katzenmoos e.V.

Einladung
Öffentliche Ortschaftsratssitzung
Am Donnerstag, den 26.10.2017 um 20.00 Uhr findet im 
Sitzungszimmer (hinterer Halleneingang) eine öffentliche 
Sitzung des Ortschaftsrates Oberprechtal statt.
TOP 1 Begrüßung 
TOP 2 Bekanntgabe Protokoll
TOP 3 Bauantrag: Neubau eines Carports, in der 
  Elzmattenstraße, 
  auf Flurst. Nr. 645/5
TOP 4 Bekanntgaben, Verschiedenes
TOP 5 Frageviertelstunde für Zuhörer
Alle Mitbürger und Mitbürgerinnen sind zu dieser Sitzung 
herzlich eingeladen.
Franz Burger,
Ortsvorsteher

Landschaftspflegetag - Einladung -
Wie bereits angekündigt, findet am Samstag, 21. Oktober 
2017 unser nächster Landschaftspflegetag statt.
Treffpunkt ist um 9.00 Uhr bei der Schule.
Bitte möglichst eigenes Werkzeug mitbringen (wer hat)!
Festes Schuhwerk und Handschuhe sind unbedingt erfor-
derlich.
Ich freue mich, recht viele engagierte Mitbürger und Mit-
bürgerinnen begrüßen zu dürfen.
Für Getränke und Verpflegung ist gesorgt.
Franz Burger,
Ortsvorsteher
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Spielenachmittag für Senioren 
Am 25. Okt. 2017, ab 14 Uhr, wird im DRK-Raum wieder ge-
spielt. Bei Kaffee und Kuchen lässt man es sich in geselliger 
Runde gut gehen. Vielleicht haben Sie auch mal Lust und 
Zeit bei uns vorbeizuschauen.
Wer abgeholt werden möchte, meldet sich bei 
Tel.: 6186 P. Bartholomä oder Tel.: 1312, M. Storz.
Auf Ihr Kommen freut sich der DRK-OV Oberprechtal e.V.

Einladung zu einer Rundwanderung am Rohrhardsberg am 
Sonntag, 22.10.2017.
Mit der Naturführerin Christiane Becherer erfahren wir In-
teressantes rund um den Blindensee.
Treffpunkt ist um 12.30 Uhr bei der Schule.
Mit Fahrgemeinschaften fahren wir zur Mühlebühlbrücke. 
Dort startet unsere Wanderung. Auf den Feldern - Vogte - 
Blindensee - Reinertonihof - Weißenbacherhöhe - Farnbau-
ernhof - Korallenhäusle.
Die Strecke beträgt ca. 9 km.
Einkehrmöglichkeit besteht im Gasthaus Rössle im Weißen-
bach.
Gäste sind wie immer herzlich willkommen.
gez. Wanderwart Hubert Ringwald

SG Prechtal/
Oberprechtal

Samstag, den 21. Oktober 2017
17.30 Uhr  SG Prechtal/Oberprechtal III - FC Kollnau II
    Spielort: Prechtal
Sonntag, den 22. Oktober 2017
12.30 Uhr  FC Bad Krozingen II - SG Prechtal/Oberprechtal II
15.00 Uhr  FC Bad Krozingen I - SG Prechtal/Oberprechtal I

Jugendspiele:
Freitag, den 20. Oktober 2017
18.00 Uhr   SG Prechtal/Oberprechtal E II - SV Ottoschwan-

den E II
    Spielort: Biederbach
Samstag, den 21. Oktober 2017
10.30 Uhr  PSV Freiburg E IV - SG Prechtal/Oberprechtal E IV
11.00 Uhr   SG Prechtal/Oberprechtal E I - SC Gutach/Blei-

bach E I
    Spielort: Prechtal
12.30 Uhr  SV Ebnet D I - SG Prechtal D I
12.30 Uhr   SG Prechtal/Oberprechtal E III - FC FR-St. Geor-

gen E III
    Spielort: Biederbach
13.00 Uhr  JFV Untere Elz C - SG Biederbach C
15.00 Uhr  SG Prechtal B - SG Hochdorf B
    Spielort: Prechtal
15.15 Uhr  SG Breisgau A - SG Prechtal A
Sonntag, den 22. Oktober 2017
11.00 Uhr  FC Waldkirch D III - SG Prechtal D II
Mittwoch, den 25. Oktober 2017
18.00 Uhr  FC Sexau E I - SG Prechtal/Oberprechtal E I

Erste-Hilfe-Lehrgang in Prechtal
Das DRK Prechtal bietet an zwei Abenden,

Montag, 06.11.2017 und Mittwoch, 08.11.2017,
jeweils von 18.00 bis 22.00 Uhr

einen Erste-Hilfe-Lehrgang im Rot-Kreuz-Heim bei der 
Steinberghalle Prechtal an. 
Die Erste Hilfe Ausbildung ist für betriebliche Ersthelfer, 
Führerscheinbewerber aller Klassen, Trainerlizenzen, im 
Rahmen des Studiums und alle Interessierten! 
Sie erlernen alle lebensrettenden Erste-Hilfe Maßnahmen 
anhand zahlreicher praktischer Beispiele! Der Teilnehmer 
kann nach erfolgreicher Teilnahme einen medizinischen 
Notfall erkennen, den Notruf korrekt absetzen und die Re-
animation durchführen.
Die Erste Hilfe Fortbildung muss alle 2 Jahre von betriebli-
chen Ersthelfern als „Auffrischung“ absolviert werden.
Die Kosten belaufen sich auf 35 Euro. Wir bitten um telefo-
nische (Tel.: 07641 4601-34) oder Online-Anmeldung über 
die Homepage www.drk-emmendingen.de. Für die Teil-
nahme im Rahmen der betrieblichen Ersthelferausbildung 
ist eine telefonische Anmeldung erforderlich (beim DRK 
Kreisverband Emmendingen, Tel.: 07641 4601-34). 
Über Ihre Teilnahme würden wir uns sehr freuen.
Deutsches Rotes Kreuz Ortsverein Prechtal

„Endlich wieder Ordnung im Keller 
- Endlich wieder Platz im Speicher“ - Alteisensammlung
Wir kommen am Samstag, 04. November 2017 ab 8.00 Uhr 
nach Prechtal, Oberprechtal, Elzach und Yach.
Gesammelt wird alles was zu mindestens 50 % aus Metall 
besteht: Eisen, Bleche, Edelstahl, Aluminium, Messing, Kup-
fer, Kabel,…  Um nicht die kommerziellen Trittbrettfahrer 
zu bedienen, bitte

das Material möglichst kurzfristig gut sichtbar 
an die Straße stellen.

Wenn Sie große Mengen bzw. Rückfragen haben, können 
Sie uns gerne kontaktieren: 

(ggfs. kann Abholung bereits am Freitag, 
03. November erfolgen) Ferdinand Wisser, 

Tel. 0170 571 8647, Matthias Spiegele, 
Tel. 0163 286 9075

Der Erlös wird ausschließlich für gemeinnützi-
ge Zwecke verwendet!

Vielen Dank für Ihre Hilfe!
Förderverein FC Prechtal e.V.

Einladung zur „Classic Rock Kult Nacht“
Wir laden ein zur „Classic Rock Kult Nacht“ mit Cleopha am 
28.10.2017 in die Festhalle Prechtal, Beginn 20:00 Uhr. Wir 
freuen uns auf Ihren Besuch.

Yacher Dorfkino 
Freitag, den 27.10.2017 Beginn: 20.00 Uhr 
Ein packendes Drama, das ein wichtiges Ka-
pitel der bundesdeutschen Vergangenheit 
behandelt!!112
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Regie: Giulio Ricciarelli
Deutschland 2014      Laufzeit: 123 Min     FSK: 12 Jahren 

Nominierung zum Oscar 2015 und Jupiter 2014 / 
Deutscher und Bayerischer Filmpreis 2014 

Kurzinhalt:
Deutschland 1958: Der junge Staatsanwalt Johann Radmann 
stößt auf den Fall eines Auschwitz-Überlebenden, der in ei-
nem Lehrer seinen ehemaligen Aufseher erkennt. Doch die 
Justiz verweigert die Annahme der Anzeige. Je mehr sich 
Radmann mit dem Fall beschäftigt, um so mehr stößt er auf 
ein Geflecht von Verdrängung und Verleugnung. Seine Re-
cherchen bringen brisante Fakten zutage, die zu den Tätern 
führen. Trotz gesellschaftlicher und politischer Widerstände 
lässt sich der engagierte Jurist nicht entmutigen und bringt 
den ersten Auschwitz-Prozess ins Rollen.
Fazit: Ruhig erzähltes und thematisch reifes Polit-Drama
Infos auch unter www.yach.de

Vortragsreihe im November
Wie in den vergangenen Jahren möchte Sie der Heimat- 
und Landschaftspflegeverein Yach im November zu drei 
Vorträgen einladen.
Montag, den 6. November 2017
Dr. Andre Gutmann (Freiburg): Ort und Meiertum Yach im 
Mittelalter
Der 1293 erstmals erwähnte Ort Yach befand sich über das 
gesamte Mittelalter hindurch im Einzugsgebiet des Frau-
enklosters bzw. ab 1431 Chorherrenstifts St. Margarethen 
zu Waldkirch. Um die Mitte des 14. Jahrhunderts gab es 
dort einen klösterlichen Dinghof, der das Zentrum einer 
als „Meiertum“ bezeichneten Verwaltungseinheit war. Da-
rüber hinaus lassen sich seit dem 14. Jahrhundert in Yach 
Güter verschiedener Adliger, etwa der Grafen von Habs-
burg-Laufenburg, aber auch Bürgerfamilien der Städte 
Waldkirch und Elzach nachweisen. 
Dr. Andre Gutmann ist selbstständiger Historiker aus Frei-
burg mit Forschungen und Publikationen u. a. zu Adel und 
Klöstern im Mittelalter.
Montag, den 13. November 2017
Peter Willmann (Elzach): Historische Waldwirtschaft in 
Yach und Umgebung
Montag, den 20. November 2017
Karl Tränkle (Yach): Die Flößerei auf dem Yachbach
Die Vorträge finden im Gemeinschaftsraum des Heimat- 
und Landschaftspflegevereins bei der Siebenfelsenschule 
in Yach statt. Beginn ist jeweils um 19.30 Uhr. 
Heimat- und Landschaftspflegeverein Yach e.V.

120 Jahre Kirchenchor St. Wendelin Yach.
Am Sonntag, den 22.10.2017, feiert die Pfarrgemeinde 
Yach nicht nur das Fest ihres Kirchenpatrons, sondern der 
Kirchenchor auch sein 120-jähriges Bestehen mit einem
Jubiläumsgottesdienst.
Der Gottesdienst um 9.30 Uhr in der Pfarrkirche St. Wen-
delin wird musikalisch gestaltet vom Chor und Instrumen-
talisten unter der Leitung von Edgar Disch. An der Orgel 
Bernhard Merkle. Zelebranten sind:  Wolfgang Gaber, 
Dompfarrer und Stadtdekan, Vorsitzender des Diözesan-
Cäcilien-Vereines, Dekan H.J. Decker und Pfarrer M. Held.
Dem Kirchenchor wird an diesem Tag die Palestrina-Me-
daille vom Diözesan-Vorsitzenden Wolfang Gaber über-
reicht.
Im Anschluss an den Gottesdienst findet im Bernhardussaal 
noch ein kleiner Umtrunk statt, zu dem die Bevölkerung 
herzlich eingeladen ist.
Kath. Kirchenchor St. Wendelin

 
 
 
 
 
 
 
Bläserensembles, Bläserklassen und Blasorchester stellen 
sich der Kritik 
 
Das Gymnasium in Kenzingen wird am 21. und 22. Oktober 2017 öffentlicher Schauplatz, 
wenn sich Solisten, Bläserensembles, Bläserklassen und Blasorchester aus dem Gebiet des 
Oberbadischen Blasmusikverband „Breisgau“ e. V. und darüber hinaus einer fachkundigen 
Jury stellen. Interessierte Blasmusikerinnen und Blasmusiker sind herzlich eingeladen, den 
Vorträgen zu lauschen um den auftretenden Ensembles eine Konzertatmosphäre zu 
schaffen. Am Samstag, 21. Oktober von 13:00 – 19:00 Uhr sind es vor allem 
Bläserensembles und Bläserklassen und am Sonntag, 22. Oktober von 9:30 – 13:00 
Uhr Blasorchester, aus der Kategorie drei und vier, die sich mit jeweils zwei Werken 
präsentieren. 

Weitere Informationen: www.obv-breisgau.de 

 
 
 

Bläserensembles, Bläserklassen und  
Blasorchester stellen sich der Kritik
Das Gymnasium in Kenzingen 
wird am 21. und 22. Oktober 
2017 öffentlicher Schauplatz, 
wenn sich Solisten, Bläseren-
sembles, Bläserklassen und Blasorchester aus dem Gebiet 
des Oberbadischen Blasmusikverband „Breisgau“ e. V. und 
darüber hinaus einer fachkundigen Jury stellen. Interes-
sierte Blasmusikerinnen und Blasmusiker sind herzlich ein-
geladen, den Vorträgen zu lauschen um den auftretenden 
Ensembles eine Konzertatmosphäre zu schaffen. Am Sams-
tag, 21. Oktober von 13:00 – 19:00 Uhr sind es vor allem 
Bläserensembles und Bläserklassen und am Sonntag, 22. 
Oktober von 9:30 – 13:00 Uhr Blasorchester, aus der Kate-
gorie drei und vier, die sich mit jeweils zwei Werken prä-
sentieren.
Weitere Informationen: www.obv-breisgau.de

Mittwoch, 25.10.2017 Uhr um 19.34 Uhr im 
2. OG. Trainer und  
Coach Thomas Overmann 
Moderne Kommunikation und Menschenführung 
Wie verkaufe ich meine Ideen besser? Wie entwickle ich 
eine noch bessere Führungseigenschaft? Wie bewältige ich 
meine Sorgen? Wie bekomme ich mehr Selbstvertrauen? 
Wie überwinde ich meine Angst vor Zuhörern? Weitere In-
formationen beim Vortrag. Keine Anmeldung nötig.

AUS DEN 
NACHBARGEMEINDEN

OberwindenOberwindenOberwindenOberwindenOberwindenOberwindenOberwindenOberwindenOberwindenOberwindenOberwinden
Oktoberfest

 21.10.17
20 Uhr

Fassanstich mit 

Freibier um 21:00 U
hr
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Geroldsauer Wasserfälle,
südlich von Baden-Baden 
Rund sechs Meter stürzt sich der Grobbach beim Gerolds
auer Wasserfall in die Tiefe. Man erreicht ihn über  einen 
herrlichen Panoramaweg, der am Parkplatz  Wannacker 
an der Schwarzwaldhochstraße startet. Das Wasser des 
 Grobbachs ist klar, sauber und vor allem eiskalt. Der 
rund eineinhalb Kilometer lange Fußweg ist vor allem an 
 warmen Tagen ein erfrischendes Naturerlebnis. Besonders 
faszinierend ist der Geroldsauer Wald im Mai und Juni, 
wenn hunderte Rhododendren rund um den Wasserfall 
blühen. Quelle: Kaffee oder Tee, Mo. - Fr. 16.05 -18.00 Uhr im SWR

• • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • •

Online Kleinanzeigen
b en gan lei ge a

i nsere nline leinan eigen ool is es n n
inderlei f r Sie, riva e leinan eigen den
n ers iedli s en nl ssen s al en

re dige reignisse a s de eigenen eben, ie
die o ei , die eb r des indes oder der r nde

eb r s ag der a nnen i einer n eige i s
oder riva en i eil ngsbla ver nde erden

n er www.nussbaummedien.de/onlineanzeigen s e en
nen r nd die r liebevoll ges al e e s ervorlagen

in S ar ei nd arbe r Verf g ng, die Sie na
re eigenen es a ges al en nnen

ber a f r ra erf lle, die eben ge ren,
finden Sie besonders viele Vorlagen, die Sie ebenfalls
en s re end ren eigenen ns en an assen nnen

SILBENRÄTSEL

KW
36
16

Aus den Silben: acht - al - ba - cha - ci - de -
de - de - der - do - el - er - fon - fre - gat -
gel - her - ho - kie - ko - le - leis - lo - ma -
me - na - na - nah - ne - ni - ni - nig - ob - or - ra
- ran - re - re - rit - ro - ruf - rung - se - se -
si - si - ta - tau - te - te - ten - ter - ti - tri -
tum - tus - ul - vi - wi - zie sind 20 Wörter zu bil-
den, deren erste und dritte Buchstaben, beide
von oben nach unten gelesen, ein Sprichwort er-
geben (ue = ü).

1. Ungültigkeitserklärung

2. Fürsorge, Aufmerksamkeit

3. Messgerät

4. Stern im Sternbild Stier

5. Abendmusik, Ständchen

6. Mineral

7. altes römisches Adelsgeschlecht

8. Schachbegriff

9. Bühnenbildner Brechts

10. Geleit-, Schnellsegelschiff

11. Oper von Verdi

12. Tierprodukt

13. Schuhmacherutensil

14. altrömischer Geschichtsschreiber

15. Kost, Speise

16. letzte, äußerste Aufforderung

17. weiblicher Vorname

18. die französische Flagge

19. Backstein

20. Fernsprechapparat

Lösung„Silbenrätsel“: 1. Widerruf, 2. Obacht,
3. Dosimeter, 4. Aldebaran, 5. Serenade,
6. Kieserit, 7. Orsini, 8. Rochade, 9. Neher, 10. Fre-
gatte, 11. Ernani, 12. Honigtau, 13. Leisten,
14. Tacitus, 15. Nahrung, 16. Ultimatum, 17. Elvi-
ra, 18. Trikolore, 19. Ziegel, 20. Telefon – Wo das
Korn fehlt, nützt das Dreschen nicht viel.
(Sprichwort) Klein/DEIKE

F I IEN NZEIGEN
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44 45 46 47

MO 30 6 13 20

DI 31 7 14 21

MI 1 8 15 22

DO 2 9 16 23

FR 3 10 17 24

SA 4 11 18 25

SO 5 12 19 26

Mit dieser Übersicht der Themenkollektive, die im November 2017 in den Amts- und privaten Mitteilungsblättern erscheinen,
möchten wir Ihnen IhreWerbeplanung erleichtern!

11/2017

Zielgruppenorientiert werben –
planen Sie Ihre Kommunikation
Überregionale Themenkollektive November 2017

Alle Vollverteilungstermine finden Sie unter www.nussbaum-medien.de · Änderungen vorbehalten.

NussbaumMedien
Weil der StadtGmbH&Co.KG
Merklinger Straße 20
71263Weil der Stadt
Tel. 07033 525-0
Fax 07033 2048
wds@nussbaum-medien.de

NussbaumMedien
St. Leon-RotGmbH&Co.KG
Opelstraße 29
68789 St. Leon-Rot
Tel. 06227 873-0
Fax 06227 873-190
rot@nussbaum-medien.de

NussbaumMedien
BadRappenauGmbH&Co.KG
Kirchenstraße 10
74906 Bad Rappenau
Tel. 07264 4032
Fax 07264 1826
bad-rappenau@nussbaum-medien.de

NussbaumMedien
RottweilGmbH&Co.KG
Durschstraße 70
78628 Rottweil
Tel. 0741 5340-0
Fax 07033 3204928
rottweil@nussbaum-medien.de

NussbaumMedien
UhingenGmbH&Co.KG
Ludwigstraße 3
73061 Ebersbach a. d. Fils
Tel. 07163 1209-500
Fax 07033 3204929
uhingen@nussbaum-medien.de

Außenstelle Dußlingen
Bahnhofstraße 18
72144Dußlingen
Tel. 07072 9286-0
dusslingen@nussbaum-medien.de

Außenstelle Gaggenau
Luisenstraße 41
76571Gaggenau
Tel. 07225 9747-0
gaggenau@nussbaum-medien.de

Außenbüro Echterdingen
Kanalstraße 17
70771 Leinfelden-Echterdingen
Tel. 0711 99076-0
echterdingen@nussbaum-medien.de

Außenbüro Ettlingen
Hertzstraße 30
76275 Ettlingen
Tel. 07243 5053-0
ettlingen@nussbaum-medien.de

Energieversorger/-berater
in der Region

GesunderRücken Friseure in der Region

Auto und Zweirad

Kosmetikstudios in
der Region

Rund ums Haus

Senioren - aktiv und gesund

Adventsausstellung

Einkaufen in der
Adventszeit
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Foto: altrendo images/Stockbyte/Thinkstock

Der Herbst erinnert an die Vergänglichkeit des Lebens wie keine 
andere Jahreszeit. Werden die Tage kürzer und dunkler, erwachen 
o�  die Erinnerungen an verstorbene Angehörige. Und so nutzen 
viele Menschen besonders die Totengedenktage im November, 
um auf dem Friedhof die Gräber ihrer Verstorbenen zu besuchen, 
Grabschmuck niederzulegen und Kerzen anzuzünden.

Insbesondere für die Gedenkta-
ge Allerheiligen, Allerseelen und 
den Totensonntag gestalten die 
Friedhofsgärtner sensibel und 
mit Fingerspitzengefühl kleine 
Kunstwerke für den Winter-
schmuck der Gräber. Die Exper-
ten für schöne Gräber arbeiten 
dabei mit Zapfen und Moosen, 
winterharten P� anzen und Ko-
niferen. Aber auch getrocknete 
Fruchtstände exotischer und 
einheimischer P� anzen wer-
den in den Fachbetrieben in 
die kunstvollen Gebinde einge-
arbeitet. Dabei berücksichtigen 
sie auch gerne die Wünsche der 
Kunden. So werden als Her-
vorhebung zu den besonderen 
Tagen auch frische Blumen in 
die dauerha� en Gebinde einge-
arbeitet. Verwendet werden hier 
gerne Rosen, Chrysanthemen 
oder auch die Lieblingsblumen 
des Verstorbenen.
Die Friedhofsgärtner sind ein 
Teil des Friedhofes und helfen 
mit ihren Leistungen vielen 
Menschen in einer der schwers-
ten Phasen ihres Lebens. Ein 
schön und individuell gestalte-
tes Grab ist für viele Angehöri-
ge eine wichtige Anlaufstelle im 
Trauerprozess. Die Spezialisten 
für Grabbep� anzung sind hier 
die richtigen Ansprechpartner, 
denn sie verfügen über das not-
wendige Geschick und das fach-
liche Know-how. In der dunklen 

Jahreszeit ist die Grabgestaltung 
für viele Menschen kein Vergnü-
gen. Die Herbstkälte zieht in die 
Knochen und gerade Senioren 
emp� nden es als beschwerlich, 
bei Regen und Frost das Grab ih-
rer Lieben zu den Gedenktagen 
herauszuputzen. Liegt das Grab 
noch unter einem Laubbaum 
oder ist man berufstätig wird es 
für viele noch schwieriger. Da-
her wird die kreative Arbeit der 
Friedhofsgärtner gern in An-
spruch genommen. Sie arbeiten 
bei Wind und Wetter.

Grabp� ege in guten Händen

Wer sich nicht nur für die Win-
terabdeckung auf die profes-
sionelle Hilfe der Gärtner ver-
lassen möchte, kann z. B. einen 
Vertrag für die jährliche P� ege 
und Bep� anzung des Grabes ab-
schließen. Auch ist es möglich, 
die P� ege der letzten Ruhestätte 
für die gesamte Dauer der Ru-
hefrist in die vertrauensvollen 
Hände einer Friedhofsgärtnerei 
zu legen. In Absprache mit dem 
Au� raggeber p� egen die Pro� s 
die Grabstätte nach Wunsch. Sei 
es die wechselnde Bep� anzung, 
das regelmäßige Gießen oder 
Entfernen von Unkraut: diese 
und viele weitere Dienstleistun-
gen lassen sich alle mit einer 
Friedhofsgärtnerei vereinbaren. 
(www.grabp� ege.de/red)

GRABPFLEGE
ZU ALLERHEILIGEN
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BerufsAbitur –
Ausbildung und Abitur
Zukünftig können Lehrlinge im baden-württembergischen Hand-
werk ausbildungsbegleitend die Zugangsberechtigung zu den
Hochschulen für Angewandte Wissenschaften und der Dualen
Hochschule Baden-Württemberg erwerben.

Mit dem gemeinsam mit dem
Kultus- und Wirtschaftsminis-
terium sowie weiteren Wirt-
schaftsverbänden entwickelten
Konzept „Ausbildung und Ab-
itur“ stehen Schulabsolventen
jetzt nicht mehr vor der Wahl
zwischen Ausbildung und Ab-
itur, sondern können beides
miteinander verbinden. Voraus-
setzung hierfür ist die mittlere
Reife. Neben der Fachhoch-
schulreife nach drei Jahren sieht
das Modell auch die allgemeine
Hochschulreife vor. Wer nach

dem Ausbildungsabschluss ein
weiteres Jahr an der Berufsober-
schule anhängt, hat innerhalb
von vier Jahren Ausbildung und
Vollabitur in der Tasche.

Die Vorteile des Ausbildungs-
konzepts liegen auf der Hand:
Das BerufsAbitur verlängert
den Entscheidungsprozess für
den späteren Karriereweg und
die Jugendlichen erhalten mit
Ausbildungsbeginn eine Ausbil-
dungsvergütung. (BHWT/www.
handwerk-bw.de/red)

Sicherer Zukunftsjob
in der Altenpflege
Die neue Studie des Instituts für Arbeitsmarkt- und Berufsfor-
schung (IAB) zur „Qualifizierung in der Altenpflege verbessert die
Beschäftigungschancen“ macht deutlich, dass sich die Teilnahme
an einer geförderten Weiterbildungsmaßnahme im Bereich der
Altenpflege auszahlt.

Sowohl kürzere Weiterbildun-
gen als auch längere Umschu-
lungen können die Arbeits-
marktsituation der Arbeitslosen
deutlich verbessern, so die Stu-
die. Eine Umschulung zur Al-
tenpflegefachkraft erhöht die
Beschäftigungswahrscheinlich-
keit der Teilnehmenden um bis
zu 37 Prozentpunkte im SGB II
bzw. 32 Prozentpunkte im SGB
III. Von den wiederbeschäftig-
ten Teilnehmenden bleibt ein
relativ hoher Anteil langfristig
im Pflegebereich: Nach einer
kürzeren Weiterbildung sind es

50 %, nach einer Umschulung
sogar 70 %.
Dazu erklärt bpa-Präsident
Bernd Meurer:
„Die Studie bestätigt erneut,
was wir schon lange sagen. Die
Altenpflege ist eine der weni-
gen klassischen Branchen, in
der trotz des digitalen Wandels
noch sichere Jobs mit Zukunft
entstehen. Und ein zweites wird
deutlich (…) Die Altenpflege
ist ein Verbleibsberuf und kein
Ausstiegsberuf. (…).“ (ots/bpa
- Bundesverband privater An-
bieter sozialer Dienste e. V./red)

Die Ausbildung zur Bankkauffrau beziehungsweise zum Bank-
kaufmann zählt nach wie vor zu den beliebten Ausbildungsberu-
fen in Deutschland. „Der Job ist vielseitig, interessant und bietet
hervorragende Karriereperspektiven“, berichtet Katja Hecht vom
Bundesverband der Deutschen Volksbanken und Raiffeisenban-
ken (BVR).

Bankkaufleute seien in allen
Geschäftsbereichen einer Bank
tätig, zu ihren Hauptaufgaben
zähle die Beratung von Privat-
und Firmenkunden. „Typische
Arbeitsfelder sind dabei zum
Beispiel die Geld- und Vermö-
gensanlage, das Kreditgeschäft
sowie die Kontoführung und
der Zahlungsverkehr. Aber
auch ein Einsatz im Cont-
rolling, im Marketing oder an
der Schnittstelle zur IT ist mög-
lich“, so Hecht.

Freude amUmgang
mitMenschen und
Eigenverantwortung

Voraussetzung für die Ausbil-
dung ist das Abitur, das Facha-
bitur oder der Realschulab-
schluss, etwa ein bis anderthalb
Jahre vor Ausbildungsbeginn
sollte man sich in der Regel bei
der gewünschten Bank bewer-
ben. „Für uns ist beispielsweise
die Nähe zu den Kunden, das
persönliche Gespräch und ein
nachhaltiges Bankgeschäft, das
auf Vertrauen setzt, wichtig“,
erklärt Katja Hecht. Man be-
nötige deshalb gut ausgebildete
und engagierte Mitarbeiterin-

nen und Mitarbeiter, die sich
für die Ziele und Wünsche der
Kunden einsetzen und sie bei
allen finanziellen Anliegen un-
terstützen.

DerMensch imMittelpunkt

„Bankkaufleute sollten deshalb
vor allem Freude am Umgang
mit Menschen haben, Eigen-
verantwortung und Engage-
ment mitbringen, aber auch
gerne im Team arbeiten und
ein partnerschaftliches Arbeits-
umfeld schätzen, bei dem der
Mensch im Mittelpunkt steht“,
beschreibt Hecht die erforder-
lichen „Soft Skills“. Die Ausbil-
dung dauere drei Jahre, sie kann
aber auf zwei beziehungswei-
se zweieinhalb Jahre verkürzt
werden. Bei einem Schüler-
praktikum könnten junge Leute
auch in den Ausbildungsberuf
hineinschnuppern. Weitere
Ausbildungsberufe im Bereich
Bankwesen wären: Investment-
fondskaufleute, Kaufleute für
Versicherungen und Finanzen,
Kaufleute für Büromanage-
ment, Fachinformatiker und
Immobilienkaufleute (djd/red)

Ausbildung zu Bankkauffrau und
Bankkaufmann

Foto: gzorgz/iStock/Thinkstock

Foto: iStock/Thinkstock
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Der steigende Bedarf an Ingenieuren scheint kein Ende zu neh-
men. Bundesweit waren im zweiten Quartal 2017 durchschnittlich
78.380 offene Stellen zu besetzen. Verglichen zum Vorjahresquar-
tal legte die Arbeitskräftenachfrage insgesamt um mehr als 13 %
zu. Haupttreiber dieser Entwicklung ist die weiterhin hohe und
zunehmende Nachfrage nach Bauingenieuren.

Gleichzeitig bewegt sich das
Arbeitskräfteangebot in Form
von arbeitslos Gemeldeten auf
einem konstant niedrigen Ni-
veau. Zwischen April und Juni
2017 suchten durchschnittlich
25.621 Personen eine Beschäf-
tigung in einem Ingenieurberuf
– ein Rückgang von 8,3 Prozent
gegenüber dem Vorjahreswert.
Zu diesem Ergebnis kommt der
neue Ingenieurmonitor, den
das Institut der deutschen Wirt-
schaft (IW) im Auftrag des VDI
vierteljährlich erstellt. Insbe-
sondere im Baubereich wird es
zunehmend schwierig, die Ar-
beitskräftenachfrage zu decken.
Der Baubereich verzeichnete
wie bereits in den vergangenen
Quartalen die größte Nachfrage
nach Ingenieuren und vereinte
mit knapp 30.000 offenen Stellen
rund 38 % des gesamten Stellen-
angebots in den Ingenieurberu-
fen auf sich.

Engpässe abbauen

Die sich verschärfende Eng-
passsituation in den Ingeni-
eurberufen unterstreicht den
aktuellen Handlungsbedarf, der

darin liegt, Engpässe abzubauen
und offene Stellen in den Inge-
nieurberufen zügig zu besetzen.
Dabei gilt es, alle vorhandenen
Fachkräftepotenziale zu aktivie-
ren sowie die Ausbildung des
Fachkräftenachwuchses wei-
ter zu fördern. Nur so kann es
gelingen, aktuelle wie künftige
Herausforderungen zumeistern
– angefangen bei der Gestaltung
des digitalen Wandels über die
erfolgreiche Umsetzung der
Energiewende bis hin zur Stär-
kung der Innovationsfähigkeit.
Der sich hieraus ergebende Be-
darf an qualifizierten Fachkräf-
ten sowie die aktuell äußerst
positive Geschäftsentwicklung
und -erwartung lassen vermu-
ten, dass die Nachfrage nach
Ingenieuren so schnell nicht ab-
reißen wird.

Der VDI bietet seinen Mitglie-
dern mit seiner Karrierebera-
tung Hilfe an: Beim Zeugni-
scheck, beim Bewerbungscheck
oder bei allgemeinen Karriere-
fragen können sich Ingenieu-
rinnen und Ingenieure an den
VDI wenden. (ots/VDI Verein
Deutscher Ingenieure/red)

Nachfrage nach Ingenieuren steigt weiter

Foto: Goodluz/iStock/Thinkstock

Bildungskredit:
Zinsen sind absetzbar
Aus- und Fortbildungen werden häufig mittels Darlehen be-
ziehungsweise Kredit finanziert. Die Tilgungsraten für einen
Bildungskredit sind steuerlich nicht absetzbar – weder als Wer-
bungskosten noch als Sonderausgaben oder als außergewöhnli-
che Belastungen. Dies gilt auch für ein BAföG-Darlehen, wie der
Bundesfinanzhof im Februar 2008 entschied (Aktenzeichen VI
R 41/05). Dafür lassen sich aber alle Ausbildungs-, Studien- und
Fortbildungskosten, die mit dem Bildungskredit bezahlt wurden,
von der Steuer absetzen – egal von wem das Darlehen stammt.

Zinsen kannman absetzen

Ebenso lassen sich die Schuld-
zinsen des Bildungskredits
steuerlich geltend machen und
zwar – wie die Kosten der Aus-
bildung – entweder als Sonder-
ausgabe oder Werbungskosten.
Das gilt auch, wenn das Darle-
hen erst nach dem Abschluss
zurückgezahlt wird.

Bildungskredit
vomArbeitgeber

Falls man zur Finanzierung der
Bildungsmaßnahme ein Darle-
hen vomArbeitgeber bekommt,
gilt Folgendes: Verzichtet der
Arbeitgeber auf die Rückzah-
lung des Kredits, handelt es sich
um steuerpflichtigen Arbeits-
lohn. Muss man den Kredit zu-
rückzahlen, weil man nach dem
Abschluss nicht im Unterneh-
men des Arbeitgebers arbeiten
will oder kann, ist die Rückzah-
lung steuerlich nicht absetzbar.
Übrigens: Eventuelle Zuschläge
auf den Bildungskredit oder

Vertragsstrafen können in der
Regel vollständig als Werbungs-
kosten abgesetzt werden – auch
wenn die Ausbildungskosten
selbst nur als Sonderausgaben
gelten. Es sei denn, man hat den
Ausbildungs- oder Studienplatz
nur bekommen, weil man sich
verpflichtet hatte.

Nachlaufende
Studiengebühren

Eine andere Form der Studi-
enfinanzierung ist das Modell
der nachlaufenden Studien-
gebühren. Hier wird auf eine
Vorfinanzierung durch einen
Studentenkredit verzichtet.
Stattdessen muss man seine
Studiengebühren erst nach Ab-
schluss des Studiums zahlen.
Wie alle Studiengebühren kön-
nen auch die nachlaufenden
Studiengebühren vollständig
in die Steuerklärung eingetra-
gen werden. Und zwar immer
in dem Jahr, in dem sie bezahlt
wurden. (VLH/red)

Bei einem dualen Studium –
bestehend aus Berufsausbil-
dung und Studium – liegt eine
einheitliche Erstausbildung
beziehungsweise ein Erststu-
dium vor, das erst mit Erlan-
gen des akademischen Grades
beendet wird. Das stellten die
Richter aus Nordrhein-Westfa-
len in ihrem Urteil (Urteil des
BFH, Aktenzeichen III R 52/13)
fest. Es spielt dabei keine Rol-
le, „ob die studienbegleitende
Berufsausbildung regelmäßig
oder auch zufällig vor Ab-
schluss des Studiums abge-
schlossen wird“.

Richter stärken dualen
Studenten den Rücken

Das bedeutet: Studenten eines
dualen Studiengangs steht
während des gesamten, drei-
jährigen Studiums Kindergeld
zu – unabhängig davon, ob in
das Studium ein beruflicher
Abschluss integriert ist oder
nicht. Erst, wenn die Studenten
ihren Bachelor-Abschluss in der
Tasche haben, endet das Stu-
dium. Kleiner Hinweis: Kinder-
geld gibt es in der Regel nur bis
zum 25. Geburtstag des Kindes.
(VLH/red)

Duales Studium: Anspruch auf Kindergeld
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Exklusive Silvester Kurzreisen!
SICHERN SIE SICH JETZT IHRE SILVESTER REISE.

• 2x Übernachtung im komfortablen Doppelzimmer
(zwischen 30.12.17 und 02.01.18)

• Täglich reichhaltiges Frühstück vom Büffet
• Ein 24h-Ticket für den öffentlichen Nahverkehr
• Pro Zimmer ein Stadtplan von Berlin
• inkl. Überraschungs-Silvesterpaket
• Verlängerungstage auf Wunsch zubuchbar

BERLIN – Silvester 2017 in der Hauptstadt Berlin erleben

Veranstalter: ˜˜"˜Wyndham Garden Berlin Mitte
Osloer Straße 116a, 13359 Berlin

3 Tag
e

ab

139€
p.P.

• 1x Übernachtung im komfortablen Superior Doppelzimmer
(31.12.17 auf 01.01.18)

• Kölner WelcomeCard für 24 Std. für die Nutzung des ÖPNV
• Am 31.12. Silvesterbüffet im Hotelrestaurant inkl. Glas Sekt (19-21 Uhr)
• Morgens großes exquisites Katerfrühstücksbüffet (8-12 Uhr)

• Nutzung des Wellnessbereichs (Schwimmbad, Sauna & Fitnessbereich)

• inkl. Parken am Hotel & WLAN
• Verlängerungstage auf Wunsch zubuchbar

KÖLN – Jahreswechsel in der Rheinmetropole inkl. Silvesterbüffet

Veranstalter: ˜˜"˜Mercure Hotel Köln Belfortstrasse
Belfortstrasse 9, 50668 Köln

2 Tag
e

ab

139€
p.P.

• 2x Übernachtung im komfortablen Doppelzimmer
(zwischen 30.12.17 und 02.01.18)

• Täglich reichhaltiges Frühstücksbüffet inkl. Sekt
• Informationsmaterial über Dresden auf Ihrem Zimmer
• Ein kleiner Glücksbringer für 2018
• inkl. Nutzung des Fitnessbereichs
• Verlängerungstage auf Wunsch zubuchbar

DRESDEN – Jahresausklang an der Dresdener Elbflorenz

Veranstalter: ˜˜"˜Kim Hotel
Gompitzer Höhe 2, 01156 Dresden

3 Tag
e

ab

104€
p.P.
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Nussbaum MedienWeil der Stadt GmbH & Co. KG
Merklinger Straße 20 • 71263Weil der Stadt
www.nussbaum-medien.de

* Unsere Printleser sind automatisch
Mitglied in unserem Nussbaum Club.

NUSSBAUMCLUB
Angebot für Nussbaum Club-Mitglieder*
von einem unserer Reisepartner

Buchungs-Code:

Verlag-2017

Weitere Top-Angebote finden Sie unter: www.reisehummel.de
Gerne beraten wir Sie auch telefonisch: 07221-397720
Reisezeitraum: Unsere Angebote mit Eigenanreise sind ganzjährig buchbar,
sofern keine abweichenden Angaben hinterlegt sind. Preisanpassungen vorbehalten.

Einfach aussuchen, buchen und genießen!

Reisehummel – Lust auf Kurzurlaub

Mail: info@reisehummel.de | Web: www.reisehummel.de
Vermittler: Reisehummel Nina Bransch, Fremersbergstr. 22B, D-76530 Baden-Baden



Anzeigen

t, schön
  & gesund

Wohlfühlpraxis im Holzhaus
Hawaiianische Massage, klassische Massage,

Kosmetik und Fußpflegebehandlungen

Sabine Bierer
Telefon 07682 9499597, mobil 0172 7236467

Heilpraktiker-Praxis Dr. Dirk Häfner
Auf dem dler lzach el.
www.heilpraktiker-haefner.de; Termine nach Vereinbarung

Therapie-Schwerpunkte:
- Nährstoff-Defizite aufgrund von Arzneimitteln

- ganzheitliche Krebsberatung (ergänzende Verfahren)

- pflanzliche und homöopathische Arzneimittel

Behandlungen bei körperl. und psych. Problemen oder einfach
zum Entspannen, durch Anwendung des Heilmagnetismus,
med. Heilarbeit, u.a. sowie Yoga und Qi-Gong-Unterricht.

Auch Geschenkgutscheine sind erhältlich.

Irmgard Moser, Elzach,¡ 07682/909200 (bitte auf AB sprechen)

Ganzheitliche
Energiearbeit

Dem nötigen Quäntchen Le-
bensfreude und Spaß scheint 
der allenthalben spürbare ge-
sellscha� liche Druck entgegen 
zu stehen: Man soll Schritte 
und Kalorien zählen, Bier lie-
ber ohne Alkohol trinken und 
Schokolade am besten ohne 
Zucker essen. Als Frau muss 
man heute Supermutti, super-
sexy und Supervorbild sein –  
das Leben ist voll von gefühlten 
Regeln und sozialem Druck. 
Immerhin fast jeder zweite 
Teilnehmer einer repräsenta-
tiven GfK-Umfrage klagt über 
diese gefühlte Verp� ichtung, 
stets perfekt sein zu müssen. 
In der jüngsten Altersgruppe 
der 14- bis 19-Jährigen gaben 
sogar 71 % der Befragten an, 
diesen Druck zu spüren. 
Der Abschied von einer Spaß-
kultur und der Druck des Per-
fektionismus habe deutliche 
Nebenwirkungen, kommen-
tiert Diplom-Psychologe und 
Buchautor Rolf Schmiel die 
Umfrageergebnisse: „Wer al-
les richtig machen will, fühlt 
sich auf Dauer überfordert 
und gestresst.“ Gut die Häl� e 
der Bundesbürger sieht sich 
manchmal durch die Erwar-
tungen anderer überfordert. 

Au� ällig: Mit 58 % gaben dies 
deutlich mehr Frauen als Män-
ner (43 %) an.

Gesünder durch Lachen
Der Ausweg lautet auch für 
Rolf Schmiel: mehr Spaß ha-
ben: „Insbesondere die Erfor-
schung der sogenannten Re-
silienz zeigt, welchen starken 
Ein� uss Spaß und gute Laune 
auf die Widerstandsfähigkeit 
und Belastbarkeit von Men-
schen haben. So konnte unter 
anderem nachgewiesen wer-
den, dass regelmäßiges Lachen 
die Grundgestimmtheit nach-
haltig steigert, dass Lachen 
eine positive Auswirkung auf 
unser Immunsystem hat und 
dass humorvolle Menschen 
besser mit Stress umgehen 
können.“ In einer re� ektierten 
Spaßgesellscha�  nehme man 
P� ichten durchaus ernst, so 
der Experte weiter, achte aber 
auch auf ein gesundes Maß an 
Freude. „Gerade in heraus-
fordernden Zeiten ist es für 
unsere eigene psychische und 
physische Gesundheit überaus 
wichtig, sich selbst Spaß und 
gute Laune gönnen zu kön-
nen“, so Schmiel. (djd/ Media 
Markt/red)

Umfrage: Wunsch nach mehr Lebensfreude

Purestock/Thinkstock

Kaum etwas sorgt besser für 
Entspannung und Wohlgefühl 
als ein warmes Wannenbad. Der 
Au� rieb des Wassers entlastet 
den Körper, man „schwebt“ 
geradezu. Außerdem lockert 
die Wärme die Muskeln, löst 
Verspannungen und vermittelt 
Geborgenheit. Die Tastkörper-

chen der Haut senden positive 
Signale. Erhöhen lässt sich der 
Genuss noch durch verwöh-
nende Badezusätze. Denn Düf-
te wirken über die Nase und das 
limbische System des Gehirns 
direkt auf unsere Gefühle und 
können buchstäblich glücklich 
machen. (djd)

Wohltuendes Wannenbad
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Information und Buchung:
AtourO GmbH, Martin-Luther-Straße 69,
71636 Ludwigsburg
0800 - 263 42 66 (gebührenfrei)

Die schönsten Kreuzfahrten!

Stichwort:
IT-WDS (1564)

Anmeldeschluss: 23.10.2017
*AIDA VARIO Preis p.P bei 2er Belegung, limitiertes Kontingent. Einzel- undMehrbettbelegung auf Anfrage. Es gilt der aktu-
elle AIDA Katalog Sept. 2017 bis Okt. 2018 inklusive der Reisebestimmungen.Mindestteilnehmerzahl: 16 Personen. Veran-
stalter: AIDA Cruises - German Branch of Costa Crociere S.p.A., Am Strande 3 d, 18055 Rostock. Druckfehler vorbehalten.

Leistungen:
• Hinflug von Stuttgart
• Transfer Flughafen – Hafen
• 11 Übernachtungen auf AIDAbella
• Kulinarisches Verwöhnprogramm in den
Buffet-Restaurants (inkl. ausgewählter
Getränke)

• Fitnessstudio und Sportaußendeck,
über 30 Kurse pro Woche

• Entertainment der Spitzenklasse,
exklusiv von AIDA produziert

• Bordsprache Deutsch, Premiumservice
und -qualität, Trinkgelder

VON MALLORCA NACH KIEL 1
mit AIDAbella vom 28.04. bis 09.05.2018

Ihre Reiseroute:
Mallorca - Valencia - Cádiz - Porto/Leixoes - A Coruña - Le Havre - Kiel

Anmeldeschluss: 23.10.2017
*AIDA VARIO Preis p.P bei 2er Belegung, limitiertes Kontingent. Einzel- undMehrbettbelegung auf Anfrage. Es gilt der aktu-
elle AIDA Katalog Sept. 2017 bis Okt. 2018 inklusive der Reisebestimmungen.Mindestteilnehmerzahl: 16 Personen. Veran-
stalter: AIDA Cruises - German Branch of Costa Crociere S.p.A., Am Strande 3 d, 18055 Rostock. Druckfehler vorbehalten.

Ihre Reiseroute:
Hamburg - Bergen - Skjolden - Olden - Trondheim - Kristiansund -

Rosendal - Haugesund - Hamburg

NORWEGENS FJORDE 2
mit AIDAvita vom 16.04. bis 27.04.2018

++ Genießen Sie die einzigartige Naturkulisse am Geirangerfjord ++

Spezial-Preise*
(p.P. in Euro)

16.04. bis 27.04.2018
Innenkabine 1.199,-
Meerblickkabine 1.399,-
Balkonkabine 2.199,-

3./4. Person i. d. Kabine
Kind (2-15 J.) GRATIS
Jgdl. (16-24 J.) 100,-
Erw. (ab 25 J.) 150,-

Anmeldeschluss: 23.10.2017
*AIDA VARIO Preis p.P bei 2er Belegung, limitiertes Kontingent. Einzel- undMehrbettbelegung auf Anfrage. Es gilt der aktu-
elle AIDA Katalog Sept. 2017 bis Okt. 2018 inklusive der Reisebestimmungen.Mindestteilnehmerzahl: 16 Personen. Veran-
stalter: AIDA Cruises - German Branch of Costa Crociere S.p.A., Am Strande 3 d, 18055 Rostock. Druckfehler vorbehalten.

Leistungen:
• 11 Übernachtungen auf AIDAvita
• Kulinarisches Verwöhnprogramm in den
Buffet-Restaurants (inkl. ausgewählter
Getränke)

• Entspannung in der Saunalandschaft mit
Meerblick

• Entertainment der Spitzenklasse,
mit fantastischen Shows und regionalen
Gastkünstlern

• Begleitung durch Lektoren, Insider-Wis-
sen und Geschichten rund um Ihre Reise-
ziele

• AIDA Selection Service und vieles mehr...

ORIENT AB DUBAI
mit AIDAstella am 02.02. und 16.02.2018

Ihre Reiseroute:
Dubai - Muscat - Abu Dhabi - Kalifa Bin Salman - Dubai

Spezial-Preise*
(p.P. in Euro)

Anmeldeschluss: 23.10.2017
*AIDA VARIO Preis p.P bei 2er Belegung, limitiertes Kontingent. Einzel- undMehrbettbelegung auf Anfrage. Es gilt der aktu-
elle AIDA Katalog Sept. 2017 bis Okt. 2018 inklusive der Reisebestimmungen.Mindestteilnehmerzahl: 16 Personen. Veran-
stalter: AIDA Cruises - German Branch of Costa Crociere S.p.A., Am Strande 3 d, 18055 Rostock. Druckfehler vorbehalten.

Freuen Sie sich auf die endlose Wüste Abu Dhabis und spektakuläre Wolkenkratzer Erleben Sie die Vielfalt des westlichen Mittelmeers und Westeuropas

INKLUSIVE FLUG

Spezial-Preise*
(p.P. in Euro)

28.04. bis 09.05.2018
Innenkabine 1.149,-
Meerblickkabine 1.449,-
Balkonkabine 1.799,-

Einzelbelegung
Innenkabine 1.829,-
Meerblickkabine 2.329,-
Balkonkabine 2.929,-

Leistungen:
• Flug ab/bis Frankfurt inkl. Transfers
• 7 Übernachtungen auf AIDAstella
• Kulinarisches Verwöhnprogramm in den
Buffet-Restaurants (inkl. ausgewählter
Getränke)

• Fitnessstudio und Sportaußendeck,
über 30 Kurse pro Woche

• Entertainment der Spitzenklasse,
exklusiv von AIDA produziert

• Bordsprache Deutsch, Premiumservice
und -qualität, Trinkgelder

• und vieles mehr...

02.02. bis 09.02.2018
Innenkabine 1.149,-
Meerblickkabine 1.299,-
Balkonkabine 1.449,-

16.02. bis 23.02.2018
Innenkabine 1.199,-
Meerblickkabine 1.349,-
Balkonkabine 1.499,-

Leistungen:
• 7 Übernachtungen auf AIDAperla
• Kulinarisches Verwöhnprogramm in den
Buffet-Restaurants (inkl. ausgewählter
Getränke), Spezialitäten-Restaurants und
Snack Bars

• Schönwettergarantie unter dem Folien-
dom im Beach Club

• Acitivity-Deck Four Elementsmit Lazy
River, Doppel-Wasserrutsche über vier
Decks, Videowand

• Entertainment der Spitzenklasse, exklusiv
von AIDA produziert

• und vieles mehr...

METROPOLEN AB HAMBURG 1
mit AIDAperla am 14.04., 12.05. und 26.05.2018

Ihre Reiseroute:
Hamburg - Southampton - Le Havre - Zeebrügge - Rotterdam - Hamburg

Anmeldeschluss: 23.10.2017
*AIDA VARIO Preis p.P bei 2er Belegung, limitiertes Kontingent. Einzel- undMehrbettbelegung auf Anfrage. Es gilt der aktu-
elle AIDA Katalog Sept. 2017 bis Okt. 2018 inklusive der Reisebestimmungen.Mindestteilnehmerzahl: 16 Personen. Veran-
stalter: AIDA Cruises - German Branch of Costa Crociere S.p.A., Am Strande 3 d, 18055 Rostock. Druckfehler vorbehalten.

Genießen Sie belgische Pralinen und freuen Sie sich auf Paris, die Stadt der Liebe

Spezial-Preise*
(p.P. in Euro)

14.04. bis 21.04.2018
Innenkabine 729,-
Meerblickkabine 829,-
Verandakabine ab 949,-

26.05. bis 02.06.2018
Innenkabine 829,-
Meerblickkabine 979,-
Verandakabine ab 1.079,-

12.05. bis 19.05.2018
Innenkabine 779,-
Meerblickkabine 899,-
Verandakabine ab 999,-
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Traumurlaub
in Kroatienin Kroatien

5-Sterne-Ferienhaus in Rogoznica-Stupin

Sunčani Orah

ca. 130 qm Wohnfläche
2 Doppelzimmer,
1 Kinderzimmer mit 2 Betten
2 Bäder mit Dusche/WC
Terrasse mit Grill
Haustiere sind willkommen

sehr gut ausgestattete Küche
Waschmaschine/Wäschetrockner
programmierbare Klimaanlage

ca. 200 m zum feinen Kiesstrand
mit direktem Zugang zum Meer  Haustiere sind willkommen mit direktem Zugang zum Meer

Mieten Sie auch unser

Boot mit Skipper

  ca. 130 qm Wohnfläche   sehr gut ausgestattete Küche

Frühbucher-Rabatt

jetzt sichern!
Frühbucher-

Rabatt

jetzt sichern
:

für Termine
Mai bis Juli 20

18.

Brigitte Nussbaum
Emil-Haag-Str. 27 · 71263 Weil der Stadt
info@brigitte-nussbaum.de Fon 07033 52 66-75 Fax -78

Buchen Sie jetzt Ihren Traumurlaub in Kroatien:

Expertenvortrag in der

Sparkasse Emmendingen

Do., 9. November 2017,
18.30 Uhr
Marktplatz 13
Sparkasse Emmendingen

Anmeldung zum Vortrag bis
31.10.2017 über 0761/219-1451 oder
über info@s-immobilien-freiburg.de

sparkasse-freiburg.de

Expertenvortrag in der

Sparkasse Emmendingen

Chancen und
Risiken des privaten
Immobilienverkaufs

• • • • • SSENS E ES • • • • • 

Kerzenständer aus Nudelholz 
Material  Nudelholz mit Holzachse, Durchmesser 60 mm, 
Rundstab, Durchmesser 14 mm, Acryllack in Wunschfarbe, 
Metallkappe, Durchmesser 20 mm und Kleber (optional)

il s ittel  Säge und Schneidlade, Schleifpapier, Pinsel, 
Holzbohrer, Durchmesser 20 mm (optional)

So geht s  Den Holzgriff des Nudelholzes auf einer 
 Seite absägen und die Achse entfernen. Das Nudelholz 
 anschließend in unterschiedlich lange Stücke sägen. Am 
besten eignen sich dafür Kapp- oder Kreissägen. Wenn 
man eine entsprechend große Schneidlade verwendet, 
geht es aber auch per Hand. Um die Holzzylinder mit-
einander zu verbinden, eine Steckverbindung aus einem 
passenden Rundstab herstellen. Dazu vom Rundstab mit 
Hilfe einer Schneidlade ein Stück absägen, das lang  genug 
ist, um zwei oder drei Holzzylinder übereinander zu 
 stecken. Alle Sägekanten mit Schleifpapier glätten.

Um größere Kerzen zu verwenden, die Bohrung im Nudel-
holz mit einem Holzbohrer auf 20 mm erweitern. Alter-
nativ können Metallkappen auf ein Ende des Rundstabs 
geklebt werden. Die einzelnen Holzzylinder nach Wunsch 
mit Acrylfarbe lackieren. Damit der Lack hält und die 
Oberfl äche schön glatt wird, das Holz vor dem Lackieren 
schleifen. Das gilt ganz besonders, wenn das Nudelholz 
schon in Gebrauch war.

i  Wenn man sich das Sägen und Bohren nicht zutraut, 
gibt es auch die Möglichkeit runde Bauklötze zu ver-
wenden. Diese kann man dauerhaft zusammenleimen 
oder zeitweise mit doppelseitigem Klebeband  verbinden. 
Um die Kerze zu befestigen, wird mittig in den Holz-
zylinder ein Nagel eingeschlagen und der Kopf mit einer 
Zange abgeknipst – darauf kann die Kerze dann gesteckt 
werden. Quelle: Kaffee oder Tee, Mo. - Fr. 16.05 – 18.00 Uhr im SWR

• • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • • •
Besuchen Sie uns online auf
www.nussbaum-medien.de
Besuchen Sie uns online auf
www.nussbaum-medien.de
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Gerne berate ich Sie rund um Ihre
Anzeigenplanung und -buchung.

Heike Winkelmann
Mediaberaterin
Tel. 0741 5340-37 • Tele ax 07033 3204928
heike.winkelmann@nussbaummedien.de

Anzeigenplanung
leicht gemacht ...
www.nussbaum-medien.de/mediadaten

Gerne berate ich Sie rund um Ihre
Anzeigenplanung und -buchung.

heike.winkelmann@nussbaummedien.de

Nussbaum Medien Rottweil GmbH & Co. KG
Durschstraße 70 • 78628 Rottweil
www.nussbaum-medien.de

Ich berate Sie gerne!
Heike Winkelmann
Tel. 0741 5340-37 • Fax 07033 3204928
heike.winkelmann@nussbaummedien.de

Unsere Aktionen
für Woche 43
im Kreis Emmendingen

Nussbaum Medien Rottweil GmbH & Co. KG
Durschstraße 70 • 78628 Rottweil
www.nussbaum-medien.de

Anzeigensonderveröffentlichung
Wohin anWeihnachten KW 43 in allen Orten
und Silvester (Gastronomie) KW 44 nur Biederbach

Betriebe der NussbaumMedien
Weil der Stadt · St. Leon-Rot · Rottweil · Uhingen · Ebersbach an der Fils

www.nussbaum-medien.de

Der Anzeigenschluss wird auf Freitag, den 27.10.2017, 10.00 Uhr aufgrund der Feiertage
Reformationstag (31. Oktober 2017) und Allerheiligen (1. November 2017) vorverlegt.

Bitte beachten Sie den vorgezogenen
Anzeigenschluss in Kalenderwoche 44/2017



Anzeigen

Rückzugsort Zuhause
Foto: Peter_visual/iStock/Thinkstock

RUND
UMS HAUS

Zuhause wohlfühlen
Ein gemütliches Heim ist der Rückzugsort vom Alltag. Damit ein Zu-
hause entstehen kann, sollten sich der oder die Bewohner darin vor 
allem wohlfühlen. 

Das kann dann gelingen, wenn 
die Räume auf die persönlichen 
Bedürfnisse zugeschnitten sind 
und die Ausstattung dem indivi-
duellen Geschmack entspricht.

Die Macht der Farben

Eine bedeutende Rolle bei der 
Wohnraumgestaltung spielen 
Farben sowie die Helligkeit des 
jeweiligen Raumes, in dem sie 
wirken sollen. Das heißt, man 
sollte immer auch auf die Lichtin-
tensität des Raumes achten. Für 
ein Schlafzimmer wählt man 
eher beruhigende Farben – Erd- 
oder Pastelltöne zum Beispiel. 
Im Wohnzimmer hingegen darf 
die Farbgebung lebendiger sein. 
Zimmerdecken lassen sich op-
tisch herabsenken, indem man 
die Wände heller als die Decke 
gestaltet. Auch Bordüren nicht 
ganz oberhalb der Zimmerdecke, 
sondern ca. auf ¾ der Gesamt-
höhe machen das Wohngefühl 
behaglicher. Niedrige Decken 
hingegen wirken höher, wenn 
man sie weiß oder in einer hel-
len Pastellfarbe streicht. Auch 

hoch- bzw. querformatige Wand-
dekorationen, wie etwa Bilder, 
beein� ussen die Raumhöhe- und 
-breite optisch.

Möbel in Szene gesetzt

Die Wahl der Möbel ist eine Fra-
ge des persönlichen Geschmacks. 
Als Alternative zu sperrigen An-
bauwänden und raumschlucken-
den Wohnlandscha� en eignen 
sich hochwertige Sideboards, ein-
zeln stellbare Schränke und mo-
bile Sitzelemente, die in Einklang 
mit dem gesamten Raumkonzept 
passend arrangiert werden. Eine 
Mischung aus modernen, anti-
ken oder Vintage-Möbeln sorgt 
für ein individuelles Wohnge-
fühl. Man sollte aber darauf ach-
ten, dass sich der gewählte Ein-
richtungsstil konsequent durch 
den Raum oder gar die ganze 
Wohnung zieht. Ein durchgän-
giges Farbkonzept etwa hil� , 
das Verschiedene in Einklang zu 
bringen. Mit gezielt eingesetzten 
Lichtquellen lassen sich Räu-
me stimmungsvoll inszenieren. 
(R-G-Z/red)

ARCHITEKTURBÜRO
MOSER ● ELZACH
Hans H. Moser, Freier Architekt

Wittenbachstraße 1b • 79215 Elzach
Tel. 07682/581 • Fax 1514

Die beste P� anzzeit für Gehöl-
ze ist von Oktober bis März. 
Containerp� anzen – also 
solche, die im Topf gezogen 
wurden – können aber auch in 
den anderen Monaten gesetzt 
werden. Wer eine besonders 
schnellwachsende Blütenhe-
cke als Sichtschutz möchte, 

sollte Gehölze wie Sal-Weide 
(Salix caprea) oder Geißblatt 
(Lonicera) in den P� anzplan 
aufnehmen. Soll die Hecke die 
Grundstücksgrenze markie-
ren, ist vor der P� anzung eine 
Absprache mit dem Nachbarn 
sinnvoll. (GPP/BGL)

Blütenhecken: Herbst ist beste P� anzzeit
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STE EN NGEB TE

FREUNDLICH GRÜNDLICH GÜNSTIG

Ihre Gebäudefirma vor Ort
GLANZ GEBÄUDEREINIGUNG

- Bauschlussreinigung
- Industriereinigung
- Glas-, und Wintergartenreinigung

Telefon 07644/9278906
Handy 0151/67610276
info@glanz-gebaeudereinigung.de

Auto Disch • Elzach
Krankentransport, Personenbeförderung, Dialyse-,

Chemo- und Strahlenfahrten, Rollstuhltaxi
Jürgen Gass • Tel. 07682/216 • mobil: 01715333271

 Exklusive Fenster
 Glasanbauten
 Wintergärten
 Terrassendächer

1000 m2

70734 Fellbach
Waiblinger Str. 124
(im Atrium gegenüber Tower)

Tel. 0711/980590

minimal
windows

®

Neu! 500 m2

72401 Haigerloch-Stetten
Salinenstr. 35
(beim Salzbergwerk, A81 Ausfahrt Empfingen)

Tel. 07474/9589816

minimal

Täglich geöffnet.

Jeden Sonntag

SCHAUSONNTAG*

von 11 - 17 Uhr

www.glasbauzentrum.com
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Deutschlands
beste Auswahl Unsere starken Marken:

ZENTRUM STUTTGART

WIR SUCHEN VERSTÄRKUNG...
Für unser Reinigungsteam im Naturferienhaus
ZeiTraum, Elzach-Yach suchen wir zum
nächstmöglichen Termin Verstärkung.
Nähere Informationen klären wir gerne im
persönlichen Gespräch.

Infos unter 07682-909644, Fam. Burger
Wir freuen uns auf Ihren Anruf.

Wir brauchen Sie!
Wir stellen ein:
Freundliche, engagierte und zuverlässige

Verkäufer/innen
in Teilzeit flexibel für unsere Filiale in Elzach
Wir bieten:
• zukunftssicheren Arbeitsplatz
• umfangreiche Einarbeitung
• gutes Arbeitsklima
• attraktive Bezahlung
• betriebliche Altersvorsorge

Schriftliche Bewerbung bitte an:

K&U Bäckerei · Bewerbermanagement
Otto-Lilienthal-Straße 1 · 79395 Neuenburg
E-mail: bewerbermanagement@kundu.de / Tel. 06826 / 933313
oder bewerben Sie sich unter www.k-und-u.de

Wir erwarten:
• Spaß am Verkauf
von Backwaren

• Teamfähigkeit
• Flexibilität
• gepflegtes Äußeres

Führungstermine:
täglich außer montags
um 11 Uhr, 13.30 Uhr
und 15.30 Uhr
Anmeldung Gruppen:
Gasthaus „Blume“, Tel. 07832/91250

Vom 6.11.2017 bis 31.3.2018 sind
Führungen auf Anmeldung möglich,
auch mit Kleingruppen.

www.besucherbergwerk-segen-gottes.de

Besucherbergwerk
„Segen Gottes“

Noch bis
Sonntag, 5.11.

geöffnet!

Haslach im Kinzigtal


